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Einladung zur Sitzung des Technischen 
Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 15.03.2017, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses. 

Wolfach, den 28.02.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1:  Vorstellung des Anlagen- und Gebäudeunter-
haltungspools sowie des Straßenpools für das 
Haushaltsjahr 2017

Punkt 2: Bauanträge
1/1    Neubau einer Unterstellhalle für Betriebsge-

räte
     Jakob-Hildbrand-Weg, Flst. Nr. 161/1, Gemar-

kung Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnis

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 25.02.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 11.02.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen  
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2016 abgelaufen 
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der 
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 20.03.2017 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die 
noch benötigt werden, bis zum 17.03.2017 abzuräumen, da 
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Rathaus aktuell

Amtliche Bekanntmachungen

Wohnungssuche für Flüchtlinge
Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flüchtlinge, die sie unterbringen muss.

Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunterkunft gelebt und nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten Anschlussunterbringung in die Kommunen weitergeleitet.

Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, dass die Stadt Wolfach nicht über ausreichend eigenen Wohn-
raum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten Wohnraum für diese Flüchtlinge und Asylbewerber. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten Perso-
nenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstellationen würden wir bei Interesse gerne in einem persönli-
chen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzahlung 
aus den zustehenden staatlichen Leistungen garantiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder 
unter michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Besuch der Oldieband
Am Mittwoch, 15. März 2017 kommt die Oldieband ab 
15.00 Uhr zu Besuch und spielt Hits und Evergreens.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
Schulen, Kindergärten  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
         Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 09.03.2017 Stadt-Apotheke, Hornberg
Freitag, 10.03.2017  Schloss-Apotheke, Wolfach
Samstag, 11.03.2017 Apotheke zur Eiche, Hausach
Sonntag, 12.03.2017 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 13.03.2017  Apotheke, Steinach
Dienstag, 14.03.2017 Stadt-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 15.03.2017 Bären-Apotheke, Hornberg
Donnerstag, 16.03.2017 Kinzigtal-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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1. Abschlag für Wasser- und 
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2017 der 
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen 
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto 
abgebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur 
Wasser- und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Sandra Riester Tel. 07834 / 83 53-21 oder 
per E-Mail an: sandra.riester@wolfach.de.

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Sperrung der Kreisstraße zwischen Gutach Turm und 
Kirnbach bald aufgehoben
Radwegbau und Fahrbahnsanierung bis spätestens 24. 
März 2017 abgeschlossen

Um den Radwegbau und die Fahrbahnsanierung fertig-
stellen zu können muss die Kreisstraße zwischen Gutach 
Turm und Kirnbach noch bis 24. März 2017 gesperrt bleiben. 
Dies teilt das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenau-
kreis mit. 
Weil unter anderem der Einbau des Geländers zwischen 
der Bahnlinie und dem Radweg mehr Zeit in Anspruch 
genommen hat als geplant können die ausstehenden 
Arbeiten wie etwa die zweite Hälfte der Querungshilfe am 
Ortseingang Kirnbach erst in den kommenden Tagen fertig-
gestellt werden. Sobald die verbleibenden Arbeiten abge-
schlossen sind wird die Straßensperrung aufgehoben. Diese 
wird längstens bis Freitag, 24. März, aufrecht erhalten 
bleiben.
In den kommenden Tagen wird auch die Kiestragschicht 
für den Radweg vorbereitet. Anschließend können die 
Asphaltschichten auf dem Radweg eingebaut werden. 
Gleichzeitig wird die komplette oberste Asphaltschicht der 
Fahrbahn abgefräst und die Straßeneinläufe für das Stra-
ßenoberflächerwasser erneuert. Die neue Asphaltdecke 
vom Ortsausgang Kirnbach bis zur B 33 wird an einem Tag 
eingebaut. Unmittelbar danach wird die Fahrbahn 
markiert.
Die überörtliche Umleitung besteht weiterhin über Hausach 
und Wolfach und ist aus beiden Richtungen ausgeschildert. 
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

 - Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln und Herzanhänger
 - Ohrringverschluss mit Perle
 - Datenchip
 - Hanselerüsche

Umweltecke

Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtshaft

Sammlung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 

Der Ortenaukreis führt im Jahr 2017 wieder gebührenfreie 
Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.
Sammeltermin für Wolfach:

Montag, 20.03.2017
12.45 Uhr bis 17.15 Uhr

Festplatz Halbmeil (Schulstraße)
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsor-
gung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schäden 
für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und Umwelt 
hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren, Laugen, 
Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberther-
mometer, Altmedikamente, usw. 

Hinweise zur Sammlung:
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der 
Sammelaktion ausgeschlossen.

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzu-
stellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können 

in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue 
Tonne entsorgt werden.

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen 
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt 
angeliefert werden.

*  Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgeräte, Computer, 
Radios, Videogeräte, Handys,  Kaffeemaschinen, Bügel-
eisen, Staubsauger, Bohrmaschine, Handkreissäge, ...) 
werden angenommen.

*  Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülma-
schinen, Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. 
Diese werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kos-
tenlose Abgabestellen, die der Rückseite des Abfall-
kalenders entnommen werden können. 

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreis unter Tel. 0781 805-9600 gerne zur Verfügung.

Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt 
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht), 
der an Sammeltermine erinnert, rundet das Angebot ab.

Die Rückseite des Abfallkalenders 2017 enthält alle Prob-
lemstoffsammeltermine. 

Altersjubilare

09.03.1947  Hoffmann Günter Helmfried  70 Jahre
14.03.1937  Wenz Georg  80 Jahre
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.
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Kulturelles

Italienische Oper im Blauen Salon
Letztes Konzert der Saison der italienischen Oper gewid-
met / Herausragende Interpreten
Am Sonntag, dem 12. März 2017 um 18 Uhr geht im Wolf-
acher Blauen Salon das letzte Konzert der laufenden Saison 
über die Bühne. Es heißt schlicht „Italienische Oper“ und 
bietet einen Querschnitt der berühmtesten Opern italieni-

scher Komponisten von den Klassikern bis hin zu den Zeit-
genossen. Vier herausragende Interpreten, eine Sängerin, 
zwei Sänger und ein Pianist, gestalten den Abend.

Da ist einmal die erfolgreiche Sopranistin Anna Rita Espo-
sito, die schon an so bekannten Häusern wie dem Großen 
Festsspielhaus in Salzburg, der Státni Opera in Prag, der 
Bonner Beethovenhalle, dem Brucknerhaus Linz und der 
Münchener oder Berliner Philharmonie Opernrollen 
gesungen hat und in Theatern in ganz Europa aufgetreten 
ist. 

Zum anderen wirkt der erfahrene Bariton Walter Donati 
mit, der die meisten Opern des Programms schon als Tenor 
gesungen hat. Auch er hat schon an den größten Opernhäu-
sern der Welt wie der Mailänder Scala, der Opéra von Paris, 
dem Colon von Buenos Aires, dem La Fenice in Venedig, der 
Arena von Verona oder der finnischen Nationaloper gastiert. 
Er ist ein gefragter Solist an deutschen und internationalen 
Bühnen.

Zum dritten gestaltet der Tenor Andreas Heideker, der von 
der Geige ins Opernfach wechselte, den Abend. Als frei-
schaffender Künstler gastiert er regelmäßig an zahlreichen 
deutschen Theatern und an der Staatsoper Stuttgart. Er ist 
in der Region bekannt als künstlerischer Leiter der Fami-
lienkonzerte und der Werkstattkonzerte Offenburg.

Und schließlich sorgt der Pianist Alexander Geladse, der 
bereits mit fünf Jahren mit dem Klavierspiel begann und 
mit zwölf sein Orchesterdebüt mit dem zweiten Klavier-
konzert von Frédéric Chopin gab, für die kongeniale Beglei-
tung der Opernarien. Seit mehreren Jahren unterrichtet 
Alexander Geladse an der Musikschule Offenburg/Ortenau 
in Haslach und Hausach.

Das Programm des italienischen Opernabends bietet Arien 
aus Werken von Stanislao Gastaldon, Francesco Paolo Tosti, 
Ernesto de Curtis, Ruggero Leoncavallo, Eduardo di Capua, 
Vicenzo de Crescenzo, Francesco Cilèa, Umberto Giordano 
und Giacomo Puccini.

Der Eintritt zu dem italienischen Opernabend kostet im 
Vorverkauf 13,50 Euro (Tourist-Information Wolfach, 
Hauptstraße 41, Tel. 07834/835353), an der Abendkasse 15 
Euro.

Die Sopranistin Anna Rita Esposito, die schon an einigen 
der großen Opernhäuser auftrat, singt beim italienischen 
Opernabend im Blauen Salon mit.
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Kindergärten

Kindertagesstätte Pfiffikus
Fasnet in der Kita Pfiffikus
Zur Einstimmung auf die diesjährige Fasnet besuchten die 
Narren am 17. Februar 2017 die Kita Pfiffikus.

Begrüßt wurden die Hästrager mit dem Michelesmarsch 
und einem kräftigen „Narro!“ Schwarzes und rotes Rösle-
hansele, Mehlwurmhansele, Streifenhansele, Nussschalen-
hansele, Rungunkel, Langenbacher Tier und Rappenstein-
hexe mit Geisbock waren vertreten. Die Hästräger stellten 
die Kleidung, Masken und Besonderheiten der einzelnen 
Figuren vor. Dabei entdeckten wir viele Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede. Im Anschluss an die Vorstellungsrunde 
tanzten die Narren mit den Kindern zur Wolfacher Fasnet-
musik und veranstalteten eine Polonaise durch den Kinder-
garten. Mit den Wolfacher Fasnetsprüchen verabschiedeten 
wir die Narren, sagen ein herzliches Vergelt`s Gott für den 
Besuch und hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
NARRO!
Am Mittwoch, den 22. Februar 2017 ging es in der Kita 
Pfiffikus hoch her. Beim alljährlichen Hausball mit Kostü-
mierung nach Wahl wurde ein buntes Programm mit Musik, 
Spiel, Tanz, Polonaise, Kasperletheater und vielem mehr 
geboten. 
Ein Tag später, am „Schmutzige Dunnschdig“ war es dann 
endlich so weit. Als allerlei Waldbewohner und Waldgeister 
verkleidet zogen die Kinder mit ihren Fliegenpilz-Erziehe-
rinnen gemeinsam Richtung Stadt.

Vor dem Stadttor warteten alle gespannt auf den Beginn 
der Elfemess. Vorweg marschierte Liam Storz als Täfele-
Träger mit unserem Motto „Tiere, Bäume, Pilze, Geister, 
Feen, Moos, in unsrem Wald da ist was los“. An dieser Stelle 
sagen wir ein herzliches Dankeschön an Liam! Hinterdrein 
zogen die Kinder und Erzieherinnen. Für die richtige Stim-
mung sorgte das Lied „Ich und mein Holz“, das aus dem 

passend geschmückten Bollerwagen drang. Die Kleinen 
und Großen hatten einen Riesenspaß beim Umzug und 
trugen mit zahlreichen NARRO-Rufen zur ausgelassenen 
Fasnetsstimmung der närrischen Zuschauer bei.

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Der Aschermittwoch-Morgen war nichts für empfindliche 
Nasen. Alle Gruppen des katholischen Kindergartens St.
Laurentius verbrannten ihre Palmzweige und Reste der 
Fasnachtsbändel. Die Asche brachten wir in den Turnraum, 
welcher von Diakon Bröhl schon gerichtet war.

Alle Erzieherinnen und Kinder nahmen Platz. Diakon 
Bröhl erwartete uns in seinem Gewand mit lila Stola und 
begrüßte uns. Die Atmosphäre war sehr besinnlich, die 
Kinder fanden zur Ruhe und ein Kind meinte zu Diakon 
Bröhl:" Du bist der Chef!" Als Antwort erhielt das Kind 
„Nein, Jesus ist unser Chef, ich schaue nur dass wir den 
Weg zu Jesus finden“. 
In der Mitte des Turnraums war ein rotes Tuch gelegt, nach 
und nach durften die Kinder passende Symbole dazu-
legen.

Angefangen mit einem lila Tuch, ein Holzkreuz, 2 großen 
brennenden Kerzen. Die Frage, was wir in den letzten Tagen 
gefeiert haben und welche bunten Dinge die Kinder gesehen 
haben oder auch selbst an hatten, konnten die Kinder laut-
stark beantworten. Natürlich kennen sie alle Narrole! So 
bunt wie diese durften die Kinder passend farbige Tücher 
um die aufgestellten Dinge legen. Da heute Aschermitt-
woch ist, die Fastnacht vorbei ist, durften die Kinder die 
hellen Tücher mit dunkleren, lila Tüchern abdecken. Nun 
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wurden auch die Schalen mit der Asche in die Mitte 
getragen. Wir sangen das Lied "Halte zu mir guter Gott". 
Wer wollte durfte sich aufstellen und bekam mit der geseg-
neten Asche von Herr Diakon Bröhl ein Kreuz auf die Haare 
gestreut.

"Gottes Liebe ist so wunderbar" erklang zum Schluss. Nach 
schönen Schlussworten erhielten alle den Segen und gingen 
zurück in die Gruppen.

Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule Wolfach
Am 23. März 2017 bietet die Realschule Wolfach eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler an, die beabsichtigen im kommenden Schul-
jahr die Realschule zu besuchen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Möglich-
keit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot der 
Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit 
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die 
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder 
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

In der Zeit von 18 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung 
bietet eine Klasse Kleinkindbetreuung an. So können die 
Viertklässler mit ihren Eltern in Ruhe die Realschule 
kennenlernen und die Workshops besuchen. Ferner halten 
Schülerinnen und Schüler Getränke und Snacks bereit. 

Der Informationsabend beginnt
 am Donnerstag, 23. März 2017
 um 18.00 Uhr
 in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem 
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu 
können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach: Dienstag, 04. 
April 2017 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr und 
Mittwoch, 05. April 2017  von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 
17.00 Uhr.

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Tag der offenen Tür an der Graf-Heinrich-Schule Gemein-
schaftsschule Hausach

Welche Bildungsgänge 
werden an einer 
Gemeinschaftsschule 
angeboten? Welche 
Abschlüsse und 
Anschlüsse sind 
möglich? Wie wird das 
Lernen an der Gemein-
schaftsschule gestaltet? 
Was bedeutet Lernen 
auf drei Niveaus? Was 

ist ein Kompetenzraster? Wie muss man sich ein Coaching-
Gespräch vorstellen?
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Diese und viele weitere Fragen können am Samstag, 25.
März von 10.00 -13.00 Uhr  an der neuen Gemeinschafts-
schule Hausach beantwortet werden. Die Schule öffnet an 
diesem Tag in Hausach für alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern und alle Interes-
sierten die Türen und gibt Einblicke in die neue Lern-
kultur. 
Es gibt Gelegenheit die neue Schule, die Räumlichkeiten 
und neuen Fächer zu erkunden, aber vor allem auch die 
Lehrerinnen und Lehrer kennen zu lernen. Die zukünftigen 
Fünftklässler können sich auf eine Entdeckungstour durchs 
Schulhaus begeben und erhalten einen erlebnisorientierten 
Einblick in den Schulalltag. Es wird gesägt, gemalt, expe-
rimentiert, gesurft, gestaunt, gehämmert und Vieles mehr. 

Die Eltern haben währenddessen 
die Möglichkeit, sich genauer über 
die neue Lernkultur an der Gemein-
schaftsschule und Elemente des 
Schulprofils wie des Ganzta-
geskonzeptes, der Berufs- und 
Studienorientierung und Ange-
boten der Talentförderung  zu 
informieren. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. In der Mensa des 
Schulzentrums können sich die 

Gäste bei Kaffee und Kuchen stärken und sich über die neu 
gewonnenen Eindrücke austauschen. 

Die Anmeldetage für die neue 
Gemeinschaftsschule sind 
Dienstag, 04. und Mittwoch, 
05. April jeweils von 8.00 bis 
18.00 Uhr. Zum Anmeldege-
spräch sind gemeinsam mit 
den Eltern die zukünftigen 
Schülerinnen und Schüler 
recht herzlich eingeladen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, können schon vorab Anmel-
determine im Sekretariat vereinbart werden unter der 
Telefonnummer 07831/96090.

Robert-
Gerwig-

Gymnasium
Hausach

Tag der
offenen Tür

18. März 2017
9.30 - 12.30 Uhr

Liebe Eltern,
in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kinder eine 
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische 
Laufbahn. Davon wird die weitere Entwicklung Ihres 
Kindes wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen. Wir 
wollen allerdings durch den Tag der offenen Tür für Sie 
unseren Beitrag dazu leisten.
Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser 
Gymnasium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler stellen Ihnen die verschiedenen 
Fach-bereiche und Angebote unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Ver-
fügung.

Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der 
Gymnasiumshalle begrüßen zu dürfen.

Hausach, 06.03.2017

Michael Fritz, Schulleiter

Anmeldetermine: Di, 4.4. und Mi, 5.4.
8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Berufliche Schulen Wolfach
Erneute Würdigung für eine TheoPrax - Projektgruppe des 
Technischen Gymnasiums TG12 in Wolfach 
Die bereits mehrfach erprobte Kooperation „TheoPrax“ 
zwischen den Beruflichen Schulen Wolfach, der Firma 
VEGA Grieshaber KG in Schiltach und der Hochschule 
Furtwangen ging in die dritte Runde. 

Passend für dieses 3. Projekt dieser Art war die Zahl 3 der 
ausgestellten Objekte. Im Oktober 2016 waren diese auf 
den Science Days im Europapark Rust zu sehen. 19 Schüler/
innen waren daran beteiligt und setzten ihre kreativen 
Ideen für die Ausstellung um: Eine Tesla-Spule erzeugte 
Blitze, ein „Zieh den Lukas“ bot die Möglichkeit zum Kräf-
temessen an einem Generator und bei einem Wasserspiel 
wurden elektrische Felder für die Ablenkung von flie-
ßendem Wasser verwendet. 

Mit dem Vortrag am 16.02.2017 wurden die Projekte erfolg-
reich abgeschlossen. Die Schüler/innen waren sich der 
Bedeutung bewusst, die solche Projekterfahrungen haben 
können. Von der Idee über die Planung zur Durchführung 
sind einige Details zu beachten und viele Hürden zu 
nehmen. Davon werden alle profitieren, darüber waren sich 
Schüler und Betreuer einig. 

Zwei Schülergruppen führen derzeit ihr Thema in einem 
Seminarkurs weiter und ergänzen die Messeaufbauten 
durch Messungen (Teslaspule) bzw. einem neuen themati-
schen Aspekt (Quantenphysik). Hierzu wurden Laborver-
suche vorgestellt.

Timo Hodapp, Personalleiter der VEGA Grieshaber KG in 
Schiltach, händigte nach der gelungenen Präsentation der 
neuen TheoPrax Projekte den zahleichen Teilnehmern der 
Projektgruppe eine Urkunde aus. Sein Dank galt ebenso 
den beiden Lehrern Alexander Retze und Christoph Schau-
erte, die durch ihren Einsatz dieses Projekt bis hin zum 
Messeauftritt begleiteten. Der Schulleiter Herr Ulbrich 
unterstützte die lobenden Worte und betonte zusätzlich das 
hohe Ansehen, das der Schulart „Technisches Gymnasium“ 
bei den Firmen im Industriestandort Kinzigtal zukommt. 
Als Zuschauer waren im Publikum die neuen Schüler/
innen der 11. Klasse, die sich sowohl aufgrund des Messe-
besuchs als auch durch die Projektvorträge frühzeitig über 
TheoPrax informieren konnten. Das Interesse ist groß, ein 
solches Projekt in Angriff zu nehmen und erste Ideen 
werden bereits diskutiert. 
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Kirchen
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat, der mit 33 Teilnehmern sehr gut 
besucht war, gewann Martin Hildbrand aus Hardt mit 2162 
Punkten vor Manfred Wernet, Kirnbach 2081 Punkte und 
Reinhard Wotrel, Haslach 1959 Punkte.

Auf den Plätzen vier bis sechs folgten Emil Bühler, Wolfach 
1840 Punkte, Helmut Huger, Lauterbach 1755 Punkte und 
Helmut Wolber, Kirnbach 1730 Punkte.

Der nächste Preisskat findet am 10. März 2017 um 19:30 
Uhr im Gasthaus „Sonne“ statt. Alle Skatspieler sind 
hierzu recht herzlich eingeladen.

Patenverein Kinderlachen e.V.
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des Paten-
verein Kinderlachen e.V. am 10. März 2017 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Kreuz“ in Wolfach-Halbmeil
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich zu 
unserer Jahresmitgliederversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden zum Jahresgeschehen 2016
3.  Bericht der Kassiererin zum Kassenstand
4.  Bericht der Kassenprüfung
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahl der Vorstandschaft
7.   Planungen für 2017 mit Wünschen, Anträge und 

Aussprache
8.  Neuigkeiten zu unseren Patenkinder
9.  Bingo
Die amtierende Vorstandschaft würde sich über eine rege 
Teilnahme der Vereinsmitglieder sehr freuen.
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen
Ulrich Pieper
1. Vorsitzender 

Fahrradmarkt in der Hauptstraße
Am 25.03.2017 führt der Patenverein Kinderlachen vor 
dem Rathaus einen Fahrradmarkt durch.
Privatpersonen können zwischen 08:00 Uhr und 09:30 Uhr 
gebrauchte Fahrräder aller Art, sowie Kinderroller, Bobby-
cars, Dreiräder, Kettcars und Inliner mit den jeweiligen 
Preisvorstellungen abgeben. Der Verkauf startet dann 
pünktlich um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Die Auszahlung der 
verkauften Artikel und die Rückgabe der nicht verkauften 
erfolgt zwischen 11:30 Uhr und 12:00 Uhr.
Vom Verkaufserlös werden 20 Prozent für die Satzungs-
zwecke des Patenvereins Kinderlachen einbehalten.
Um die Veranstaltung des Fahrradmarktes abzurunden, 
wird auch ein Kuchenverkauf auf dem Marktplatz durch 
den Patenverein Kinderlachen angeboten.

MGV Liederkranz 1845 e.V. Wolfach
Jahreshauptversammlung
Am Samstag dieser Woche 11. März findet um 20.00 Uhr im 
Sängerheim in Wolfach die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Die Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder 
sind herzlich dazu eingeladen.

Tagesordnung
1.  Lied: Willkommen hier und heute
2.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
3.  Totenehrung (Lied: Laudate Dominum)
4.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5.  Jahresbericht des Schriftführers
6.  Jahresbericht des Kassierers
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Bericht des Chorleiters
9.  Ehrungen
10. Bericht über den Probenbesuch 2016
11. Ehrungen für guten Probenbesuch
12. Lied: Lied des Bergmanns
13. Wahl eines Wahlleiters
14. Entlastung der Vorstandschaft
15. Neuwahlen
16. Wünsche und Anträge
17. Schlusslied: Seemann, deine Heimat

Förderverein Freiwillige Feuerwehr  
Wolfach

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Wolfach e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,
am Freitag, 17. März 2017, findet die 5. Mitgliederversamm-
lung statt, zu welcher wir Sie recht herzlich einladen 
möchten.
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Beginn ist um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus – Ober-
wolfacher Str. 16 – 77709 Wolfach.

Die Tagesordnung setzt sich wie folgt zusammen:
TOP I:  Begrüßung
TOP II:   Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung und der Tagesordnung

TOP III: Jahresbericht des Vorstandes
TOP IV: Kassenbericht
TOP V:   Kassenprüfbericht und 
    Entlastung des Kassiers
TOP VI: Entlastung des Vorstandes:
TOP VII: Wahl der Kassenprüfer 2017
TOP VIII: Wahl des Vorstandes
    - 1. Vorstand
    - stv. Vorstand
    - Kassier
    - Schriftführer
    - Beisitzer Abt. Kinzigtal
    - Beisitzer Abt. Kirnbach
    - Beisitzer Abt. Wolfach
    - Beisitzer Benz
TOP IX: Bericht Benz-Restaurierung
TOP X:  Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen. 

Erich Sattler   Christian Keller
Vorsitzender   stv. Vorsitzender

Feuerwehr sammelt am 11. März 2017 Altpapier:
Die Feuerwehrabteilung Wolfach sammelt am Samstag, 
11. März 2017 im gesamten Stadtgebiet Altpapier, ausge-
nommen von der Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach 
und Kinzigtal.
Die Bevölkerung wird gebeten das Material bis 8:00 Uhr 
gebündelt am Straßenrand bereitzulegen, damit dieses dort 
im Laufe des Vormittages abgeholt werden kann.
Selbstverständlich werden größere Mengen auch vorab 
gerne abgeholt, Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 
7248314) und Michael Springmann (0160 7764985)

Zur ordentlichen Jugendvollversammlung am Samstag, 
den 18. März 2017 um 17.00 Uhr im Clubhaus des FC Kirn-
bach 1956 e.V. werden hiermit alle Jugendspieler und 
Jugendspielerinnen sowie deren Eltern recht herzlich 
eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung durch den Jugendleiter 
2.  Tätigkeitsbericht des Jugendleiters 
3.  Bericht des Kassierers 
4.  Bericht der Schriftführerin 
5.  Kassenprüfbericht 
6.  Entlastung des Jugendausschusses 
7.  Wahl des Jugendleiters 
8.  Wahl des Schriftführers 
9.  Wahl der Vertreter der männlichen Jugend 
10. Wünsche und Anträge 

Anträge müssen mindestens zwei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich beim Jugendleiter eingereicht werden. 
Kirnbach, den 20. Februar 2017 
gez. 
Reiner Falk Jugendleiter

FC Kirnbach bedankt sich bei allen Helfern 
Wenn dies tatsächlich die letzte Veranstaltung im Gasthaus 
Kreuz war, so hat dieses Gasthaus seine lange Geschichte 
mit einer rauschenden Party beendet. 
Das strahlende Wetter lockte am Schellmendig besonders 
viele Narren und Zuschauer in die Stadt. Obwohl die 
gesamte Veranstaltung bei strahlendem Sonnenschein und 
den Frühlingstemperaturen eher den Charakter eines Stra-
ßenfestes hatte, war der Gastraum nur während den 
Umzügen selbst leer, so dass das Theken- und auch das 
Küchenteam den ganzen Tag gut beschäftigt waren. 
Als es draußen dunkel und kühler wurde, strömten viele 
Narren und auch die Musiker der Stadtkapelle ins Kreuz 
und waren sehr erfreut, dass sie innerhalb weniger Minuten 
die bestellten Speisen wie Pizza, Gulaschsuppe und 
Schnitzel und das dazugehörige Wunschgetränk erhielten. 
Auch DJ Lion D tat sein bestes, dass sich die Gäste rundum 
wohlfühlten. Die gelungene Musikmischung regte so 
manchen zum Tanzen und Mitsingen an. Es war weit nach 
Mitternacht, als die letzten Gäste glücklich und zufrieden 
das Lokal verließen. 
„Toll, dass und wie ihr es gemacht habt“ und „das macht 
Ihr ab jetzt jedes Jahr“ waren nur einige Kommentare der 
Besucher. Auch Narrenvater Vitus Kessler zeigte sich bei 
seiner Stippvisite sehr angetan von der Stimmung, die 
Lokal herrschte. 
Möglich war die Durchführung dieser Veranstaltung am 
Montag und Dienstag nur, weil sich insgesamt 36 Vereins-
mitglieder an diesen beiden Tagen für ihren Verein enga-
giert haben. Dafür bedankt sich die Vorstandschaft bei 
jedem einzelnen Helfer. Besonders schön war zu beob-
achten, dass generationen- und abteilungsübergreifend 
hervorragend zusammengearbeitet wurde.

Der FC Kirnbach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen neuen Platzwart 
für die Pflege und Instandhaltung unserer Sportanlage.

Aufgaben
 Spielfeld – abziehen & auflockern, Oberfläche sauber halten,

Graseinwüchse entfernen
 Sportgelände – Fangzaun instand halten, an das Spielfeld angrenzende

Grünstreifen mähen
 Pflasterflächen – fegen, Mülleimer leeren, Ordnung halten
 Saisonal – Herbstlaub fegen und Winterdienst

 Zeitaufwand: Durchschnittlich 14 Stunden/Monat

Was wir bieten
 Angemessene Vergütung
 Einweisung und Unterstützung durch Mitglieder und Vorstand
 Alle notwendigen Arbeitsgeräte

Das solltest Du mitbringen
 zeitliche Flexibilität (Platzpflege kann nur bei trockener Witterung

durchgeführt werden)
 Verlässlichkeit und handwerkliches Geschick

Interesse? Dann melde dich bitte bei:

Andreas Eßlinger Tobias Erker
0170 / 28 15 198 tobset87@web.de
andreas.esslinger@t-online.de

Platzwart gesucht!
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Vorankündigung – Familiengruppe auf der Hahn-und-
Henne-Runde 19.03.2017
Die nächste Wanderung führt die Gruppe Jugend und 
Familie im Schwarzwaldverein Wolfach am Sonntag, 19. 
März 2017, nach Zell. Dort wird ein rund fünf bis sieben 
Kilometer langes Teilstück der Hahn-und-Henne-Runde 
bewandert. Abwechslungsreich führt der Schwarzwälder 
Genießerpfad mal durch moosige, mal durch lichte Tannen-
wälder, entlang von Waldrändern, über weite Wiesenwege. 
Oft schweifen die Blicke über einsam gelegene Bauernhöfe, 
das idyllische Harmersbach- und Hinterhambachtal.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr an der P&R-Anlage in Wolfach. 
Bitte ausreichend Getränke und ein Vesper mitnehmen. 
Nichtmitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen.

Vorankündigung-  sportliche Wanderung rund ums Wald-
steintal 19.03.2017
Am 19. März veranstaltet der Schwarzwaldverein Wolfach 
eine sportliche Wanderung rund um das Waldsteintal in 
Fischerbach. Zu Beginn ist die Rundtour geprägt durch 
landschaftlich reizvolle Ausblicke und geht im weiteren 
Verlauf in eine klassische Waldstrecke bis zum Schwarzen-
bachsattel über. Der Rückweg verläuft durch sonnige 
Wiesenstrecken mit stattlichen Bauernhöfen und urigen 
Vesperstuben.
Die Burg Waldstein ist eine abgegangene Höhenburg auf 
einer 510 m hohen Anhöhe beim „Franzosenhof“ im Wald-
steintal. Die Burg wurde von den Herren von Waldstein 
erbaut. Von der ehemaligen Burganlage auf einem Felspla-
teau von 40 mal 10 Meter sind noch geringe Mauerreste 
erhalten.
Die Wanderstrecke: Rathaus Fischerbach - Wilhelmshütte 
- Bergeckhöfe - Elmlisgraben - Mitteltal - Kostwald - 
Herbeneck - Kammacker - Heidenkirche - Schwarzen-
bachsattel - Über dem Forsthaus - Forsthaus - Waldstein - 
Andersbach - Habersberg - Butzenberg - Ebenacker - Turm 
- Vordertal - Klinge - Rathaus Fischerbach
Die Teilnehmer treffen sich an der P&R-Anlage am Bahnhof 
Wolfach um 09:00 Uhr, von wo aus mit Fahrgemeinschaften 
nach Fischerbach ans Rathaus gefahren wird, wo die Tour 
um 09:30 Uhr beginnt. Für die anspruchsvolle Wanderung 
sollten die Teilnehmer trotz einer Einkehr ein Vesper und 
ausreichend zu Trinken mitnehmen. Die Wanderstrecke 
zählt 19 Kilometer mit ca. je 900 Höhenmeter in An- und 
Abstieg, die reine Wanderzeit sechs Stunden. Mitfahrer-
preis 1,00 EUR. Die Leitung liegt bei Urs von Zelewski, 
Tel.: 07834 47249. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. 

Generalversammlung
Der Musikverein Trachtenkapelle Kinzigtal e.V. lädt recht 
herzlich zu seiner diesjährigen Generalversammlung am 
Samstag, den 25. März 2017 ein. Es wird über die Aktivi-
täten des Vereins vom vergangen Jahr berichtet und auch 
auf das kommende Vereinsjahr vorausgeschaut. Die 
Versammlung findet in diesem Jahr im Gasthaus Löwen in 
Wolfach-Halbmeil statt. Beginn der Versammlung ist um 
20:00 Uhr (www.trachtenkapelle-kinzigtal.de).

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Protokollverlesung
4.  Neuwahl des Schriftführers
5.  Kassenbericht
6.  Kassenprüfbericht
7.  Tätigkeitsberichte
8.  Wünsche und Anträge

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Ganztagsbetreuung in den Osterferien 2017
In den Osterferien bietet die AWO Wolfach in der Zeit von 
Montag 10. April bis Donnerstag 13. April sowie von 
Dienstag 18. April bis Freitag 21. April wieder eine Ganz-
tagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter bis 11 Jahre 
an.
Die Kinder werden in der Zeit zwischen 08 und 16.30 Uhr 
an der Herlinsbachschule in Wolfach durch Melanie Wick 
und ihr Team betreut. Frühstück und Mittagessen sind im 
Unkostenbeitrag von 15 EUR pro Tag enthalten. Zuschüsse 
werden unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. 
Anmeldungen können Wochen- oder Tageweise erfolgen 
und sind ab sofort möglich. Anmeldeflyer werden an den 
Schulen verteilt und sind auf den Rathäusern in Wolfach 
und Oberwolfach erhältlich, können aber auch per Email 
unter awowolfach@aol.com angefordert oder über die die 
Homepage der AWO Wolfach unter www.awo-wolfach.de 
herunter geladen werden.
Rückfragen und Infos: Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 
oder per Email.
Anmeldungen werden bis zum 03.04.2017 erbeten.

Caritasbüro Wolfach
Keine Einbahnstraße
Wie Sie schon gelesen haben, suchen wir Menschen, die 
bereit sind, sich in einer Art Patenschaft oder punktuell als 
Fahrdienst für abgelegen untergebrachte Flüchtlinge (z.B. 
zum Einkauf oder zu Arzt- oder Behördentermine) zu 
engagieren.
Engagement für Flüchtlinge ist keine Einbahnstraße. „Ich 
bekomme sehr viel zurück“, sagen bisher Engagierte über-
einstimmend zu Ihrem Tun und ihren Erfahrungen.
Sprechen Sie mich einfach unverbindlich an; Tel. 86703-16, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de.

Lesetipp: Paul M. Zulehner, Entängstigt euch!
In dem 168seitigen Taschenbuch geht es um die Herausfor-
derung Europas durch die vielen schutzsuchenden Kinder, 
Frauen und Männer. Grundlage ist eine Onlineumfrage, an 
der sich über 3000 Personen beteiligt haben.
Den Ausgangpunkt bilden die vielfältigen Gefühle von 
Ärger, Sorge und Zuversicht. Die erste Frage: Welche 
Einstellungen und Haltungen gehen mit der jeweiligen 
Gefühlslage einher? Es zeigt sich, dass Ärger mit Abwehr 
und Zuversicht mit Einsatz und Engagement einhergehen. 
Die einen helfen, die anderen hetzen, resümiert Paul 
Zulehner.
Dann aber hat er sich die Frage gestellt, wie in ein und 
derselben „Realität“ die Menschen zu solch unterschiedli-
chen Gefühlslagen kommen. Die Studie: Es sind vielfältige 
Ängste, die dabei eine Rolle spielen. Angst prägt unsere 
Gesellschaft. Wir sind eine Angstgesellschaft geworden. 
Diese Angst aber entsolidarisiert. Und das in einer Zeit, in 
der es um des Friedens und Zusammenhalts willen ein 
hohes Maß an belastbarer Solidarität braucht.
Hinsichtlich möglicher Wege aus der Angst ist der Autor 
sich sicher: der moralische Appell hilft nicht. Schon eher 
eine entängstigende Politik, eine breite politische und 
interreligiöse Bildung, eine Kultur der Begegnung. Viel-
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leicht gelingt es, aus dem Gefühlslager des Ärgers, der 
Abwehr und der diffusen Angst einige herauszubringen in 
Richtung rationaler Besorgnis. Denn wenn Angst kleiner 
wird, kann Solidarität größer werden, so Paul Zulehner.
Denjenigen, die meinen, man müsse das christliche Abend-
land retten, hält er entgegen: „Rettet das Christliche im 
Abendland!“
Gerne besorgen wir Ihnen dieses Buch. Es kostet 12,99 €. 
Nehmen Sie mit mir Kontakt auf: Tel. 86703-16, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de 

Neu: Austausch und Information 
Immer freitags von 9.30 bis 11 Uhr wird ein Treffpunkt für 
Einheimische und Flüchtlinge in den Räumen des Weltla-
dens angeboten. Bei Kaffee, Tee und Gebäck kann man in 
ungezwungener Atmosphäre miteinander ins Gespräch 
kommen, sich mit Zuwanderern austauschen oder sich 
auch unverbindlich über die Arbeit der ehrenamtlich Enga-
gierten informieren. Kommen Sie doch einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.

Mit dem Besuch des Bundesliga-Spiels 1899 Hoffenheim 
gegen den FC Ingolstadt starteten die C-Junioren der SG 
Wolfach-Schiltach in die Rückrunde. Bevor es im März 
ernst wird mit dem Unternehmen Aufstieg, wollten die 
Trainer für ihre Jungs noch einmal ein Event außerhalb des 
mit Sprint- und Ausdauertrainings nicht immer ange-
nehmen Trainingsbetriebs setzen. Die Partie des selbster-
nannten Dorfvereins aus dem Kraichgau in der schmucken 
Arena direkt an der Autobahn war in der ersten Hälfte 
nichts für Feinschmecker, nahm in der zweiten Hälfte aber 
deutlich an Fahrt auf. Nach dem unglücklichen 1:2 durch 
ein Eigentor erinnerte bei den Nordbadenern kurzzeitig 
nur noch wenig an ein Team, das um die Champions-
League-Plätze mitspielen will, dann legten die Jungs von 
Trainer Julian Nagelsmann aber den Schalter um und 
drehten die Partie noch zu einem standesgemäßen 5:2, 
schöner schnörkelloser Offensivfußball, wie ihn sicher auch 
Wolfgang Reinberger, Rainer Falk und Toni Santos für die 
Rückrunde von ihren C-Jugendlichen sehen wollen.

E-Junioren des SV Mühlenbach sichern sich den Sieg beim 
19. Sparkassencup des FC Wolfach
Gleich zwei Attraktionen lockten am Wochenende die Besu-
cher nach Wolfach, wer nach dem Besuch des Tags der offenen 
Tür im Alten Bahnhof genug Kultur genossen hatte, konnte 

auf der anderen Kinzigseite beim vom FC Wolfach veran-
stalteten Jugendfußballturnier den jungen Kickern aus der 
Region beim Hallenfußball zusehen. Am Samstag trafen sich 
die E-Junioren (Jahrgänge 2006 und 2007) zum Sparkas-
sencup. Bei den E-Junioren kam es in  Gruppe B, zu einer 
eigentümlichen Konstellation. Alle Mannschaften hatten 
die gleiche Punktzahl, sowie die gleiche Tordifferenz und 
geschossene Tore und somit mussten drei Achtmeter-
Schießen darüber entscheiden, wer als Erst- oder Zweitplat-
zierter ins Viertelfinale kommt. Die SGM Aichhalden-Röten-
berg und der SV Schapbach hatten vom Punkt das nötige 
Glück, beide trafen mit viel Adrenalin und einem Spiel 
weniger in den Beinen auf ihre Gegner aus der Gruppe A. 
Aichhalden gewann klar mit 4:0 gegen den VfR Hornberg 
und auch der SV Schapbach setzte sich überraschend gegen 
die SG Wolfach-Kirnbach im Achtmeter-Schießen durch. 
Aus den Gruppen C und D qualifizierten sich mit zwei 
knappen 1:0-Siegen der SV Haslach und der SV Mühlen-
bach für die Halbfinals. Dort war für Schapbach und Aich-
halden Endstation, der SV Haslach stürmte mit einem klaren 
5:0 förmlich ins Finale, wohingegen die Nachbarn aus 
Mühlenbach in ihrem Halbfinale mit ihren Kräften haus-
hielten und nur das zum 1:0-Sieg Nötige taten. Das Finale 
war dann recht früh für den SV Mühlenbach entschieden, 
beim 3:0 saß jeder Schuss und der Sparkassencup 2017 der 
E-Junioren ging verdient an den SV Mühlenbach.
1.Platz SV Mühlenbach, 2. Platz SV Haslach, 3. Platz SGM 
Aichhalden, 4. Platz SV Schapbach

Am Sonntag zeigten zwanzig F-Junioren-Mannschaften in 
vier Gruppen ihr Können, der Wettbewerbsgedanke steht 
bei den 8 – 9 jährigen Kickern noch im Hintergrund. In 
allen vier Gruppen gab es feine Einzelleistungen, gut mitei-
nander harmonierende Teams und sehenswerte Kombina-
tionen zu sehen, die schon jetzt neugierig machen auf den 
20. Sparkassencup 2018, die Spieler Jahrgang 2008 dürfen 
dann als E-Junioren erstmals einen Gesamtturniersieger 
ausspielen. Jeder F-Juniorenspieler erhielt vom Veran-
stalter FC Wolfach einen Pokal.

Ein großes Dankeschön gilt auch an diesem zweiten 
Turnierwochenende des Sparkassencups den Schiedsrich-
tern (Manuel Riedel und Falk Fränzen, Martin Mayer, Julian 
Müller, Hans-Peter Wiegand und Ramazan Tasdelen), den  
Sponsoren Sparkasse Wolfach, Dorotheenhütte Wolfach, 
Peterstaler Mineralbrunnen und Sport Seeholzer sowie 
dem Förderverein Fußballsport Wolfach, dazu kommt der 
große ehrenamtliche Aufwand von Jugendleitung, Trainern 
und Eltern bei der konkreten Turnierdurchführung, beides 
wird belohnt durch die Beliebtheit des Turniers, schon jetzt 
haben viele Teams versprochen, auch 2018 wieder in 
Wolfach an den Start gehen zu wollen, ob an dem Wochen-
ende auf der gegenüberliegende Kinzigseite dann auch 
wieder ein städtisches Bauwerk eingeweiht werden wird, 
wer weiß?

Durch die kurzfristige Absage zweier Mannschaften kam 
es beim dem Turnier der C-Junioren bei den Organisatoren 
und den von Wartezeiten betroffenen Teams zu Missstim-
mung. Die Berichterstattung für den ersten Teil des Spar-
kassencups war dadurch nicht ganz sachlich und dafür 
entschuldigt sich der FC Wolfach beim Offenburger FV.
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Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Geschlossen bis 28.04.2017

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Fr. 10.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Wolfach -  
Gesamtwehr
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Sa. 11.03.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 11.03.2017; 14.00 - 16.00 Uhr
Infotag Musikschule Offenburg/Ortenau, Zweigstelle  
Wolfach
Alter Bahnhof, 77709 Wolfach

Sa. 11.03.2017; 15.00 Uhr
Kegelturnier des Clube Portuguès
Schwarzwälderhof Hausach

Sa. 11.03.2017; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Sa. 11.03.2017; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Liederkranz Wolfach
Sängerheim, 77709 Wolfach

Sa. 11.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Rohöl Club Kirnbach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 12.03.2017; 18.00 Uhr
Italienische Oper
Arien und Ensembles aus Opern wie La Traviata, La 
Bohème, Tosca und Pagliacci. 
10 Jahre Konzertreihe Kulturforum Wolfach
Aus Italien stammen die Sopranistin Anna Rita Esposito 
und der Bariton Walter Donati, aus Offenburg der Tenor 
Andreas Heideker.Es begleitet sie der georgische Pianist 
Aleko Geladze.
Vorverkauf: Tourist-Information Wolfach
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mi. 15.03.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Fr. 17.03.2017; 19.30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Fr. 17.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung DRK Ortsverein Wolfach
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 18.03.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 18.03.2017; 19.00 Uhr
Generalversammlung Förderverein der Stadtkapelle  
Wolfach
Alter Bahnhof, 77709 Wolfach
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Sa. 18.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach - Übel-
bach
Schulhaus Langenbach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 18.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung TuS Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 18.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Stadtkapelle Wolfach
Alter Bahnhof, 77709 Wolfach

Ihr Werbepartner
für die Region

40 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige von der
hohen Akzeptanz und Glaubwürdigkeit
unserer Amtlichen Nachrichtenblätter und
werben Sie in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg

Oberes Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier

∂Elgersweier

∂Diersburg

∂Niederschopfheim
∂Hofweier

∂Zunsweier

∂Berghaupten

∂Rust

∂Weier
∂Bohlsbach

∂Bühl
∂Offenburg

∂Griesheim

Hanauerland

Achertal
∂Bodersweier

∂Auenheim

∂Kork

∂Kehl

∂Achern
∂Sasbach

∂Renchen

Renchtal

∂Appenweier
∂Oberkirch

∂Lautenbach

∂Durbach

∂Oppenau

∂Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

∂Willstätt

∂Windschläg
∂Goldscheuer

∂Weier
∂Bohlsbach

∂Bühl

∂Zell-Weierbach
∂Neuried

∂Offenburg

∂Ortenberg

∂Griesheim

Vorderes
Kinzigtal

∂Ohlsbach

∂Gengenbach

Lahr
Umland

∂Meißenheim

∂Friesenheim

∂Seelbach
∂Kippenheim

∂Mahlberg
∂Rust

Oberes Kinzigtal

∂Bad Rippoldsau-
Schapbach

∂Oberwolfach

∂Wolfach

∂Schiltach

∂Hausach
∂Haslach

∂Fessenbach

∂Waltersweier

∂Elgersweier

∂Diersburg

∂Niederschopfheim
∂Hofweier

∂Zunsweier

∂Berghaupten

∂Rust

Gesamtauflage87.500Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 12.900 (Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.100 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.600 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.200

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.200 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.400 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600
(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.100

- Durbach Auflage: 1.250 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 650

- Oberkirch Auflage: 4.300
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.400 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 4.000 (Heiligenzell,
Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 2.700 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.400 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.300 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.800
- Seelbach Auflage: 1.800
(Schönberg, Wittenbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 900

- Gengenbach Auflage: 3.050
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 430
- Bohlsbach Auflage: 520

- Elgersweier Auflage: 950
- Fessenbach Auflage: 490

- Goldscheuer Auflage: 1.650
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 520

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.000 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.150

- Waltersweier Auflage: 520
- Weier Auflage: 420
- Windschläg Auflage: 800

- Zell-Weierbach Auflage: 1.250

- Zunsweier Auflage: 1.050

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.300 (Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.200 (Gutach, Hornberg)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

- Wolfach Auflage: 2.700 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

…wenn eltern Krebss haben

www.cccf-tigerherz.de
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Vereine/Veranstaltungen

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Wolfach e. V. 

www.drk-ov-wolfach.de
Mitgliederversammlung
Der DRK Ortsverein Wolfach e. V. lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie Freunde des DRK herzlich zu 
ihrer Mitgliederversammlung am Freitag den 17.03.2017 
im Gasthaus „Kreuz“ in Halbmeil ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Top 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Top 2:  Totenehrung
Top 3:  Berichte
Top 3.1: Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2: Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3: Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4: Bericht Seniorenbetreuung durch B. Reisinger
Top 3.5: Bericht der Schatzmeisterin
Top 3.6: Bericht der Kassenprüfer
Top 4:  Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5:  Entlastung des Vorstandes
Top 6:  Neuwahlen
    • Vorstand
    • Bereitschaftsleitung
    • Kassenprüfer
    • Delegierte zur Landesversammlung
    • Delegierte zur Kreisversammlung
Top 7:  Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8:  Aussprache
Top 9:  Grußworte der Gäste
Top 10:  Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben      

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Mitglieder an der 
Versammlung teilnehmen würden.

Dieter Löwenberg
1. Vorsitzender

Landfrauen Wolfach – Oberwolfach
Bezirkslandfrauentag
Am Donnerstag, den 09.3. fahren wir nach Fischerbach 
zum Bezirkslandfrauentag. Wir treffen uns um 13.30 Uhr 
bei Park & Ride in Wolfach und bilden Fahrgemein-
schaften. 

Früchstücken der Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Am Mittwoch, den 15.03. um 9.00 Uhr frühstücken wir 
gemeinsam in der „Alten Tränke“ in Schapbach. Bitte 
meldet euch bei Annerose, Tel: 859082 an. 
Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches gemütli-
ches Beisammensein. 

Weltladen / Initiative Eine Welt
Rote Linsen aus dem Libanon
Unsere Roten Linsen kommen aus dem kleinen Ort 
Marjeyoun im Südosten des Libanon. Hier haben sich im 
Jahr 2000 einige Kleinbauern zu einer Kooperative zusam-
mengeschlossen, um ihre Produkte gemeinsam zu 
vermarkten. Einen Teil verkaufen sie auf dem lokalen 
Markt, einen weiteren Teil über die Organisation Fair Trade 
Lebanon im Fairen Handel. Der Faire Handel ist für die 
Bauern ein wichtiger Absatzmarkt, der ihnen stabile Preise 
und gute Arbeitsbedingungen garantiert. So hoffen sie, 
durch den Export ihrer Produkte auch den nachfolgenden 
Generationen eine Zukunftsperspektive zu geben und 
damit die Region zu stärken. 
fair gekocht: Rote Linsen-Aufstrich
200 g Rote Linsen* gründlich mit klarem Wasser abspülen 
und abtropfen lassen. 500 ml Tomatensaft aufkochen, 
Linsen dazu geben und bei schwacher Hitze etwa 10 
Minuten köcheln lassen. In der Zwischenzeit eine gelbe 
Paprika waschen und fein raspeln. Linsenmasse pürieren. 
Paprikaraspel, 2 TL Olivenöl* sowie 2 TL Basilikum* 
unterrühren und mit Salz* und Pfeffer* abschmecken. Die 
Paste hält sich im Kühlschrank etwa 5 Tage. (Die mit * 
gekennzeichneten Produkte sind fair gehandelt erhält-
lich.)

Ein außergewöhnliches Leben in Alaska
Der Schwarzwälder Sepp Herrmann stellt 
sein Buch über dramatische Erlebnisse mit 
seinem Schlittenhunde-Team in Alaska 
vor 
Ab dem 5. März stellt Sepp Herrmann sein 
Buch bei mehreren Gelegenheiten in seiner 
Heimat vor. Bei der Buchpräsentation 
erzählt er von seinem abenteuerlichen 
Leben und zeigt dazu einige neue Bilder 
der letzten Jahre.
 
Zwei der Veranstaltungen finden am 

Donnerstag, 9. März, in Oberwolfach im Haus der Pfarrge-
meinde um 20 Uhr und am Freitag, 10. März, in Wolfach-

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Halbmeil im Schornhof, In der Grub 1, um 20 Uhr statt. Der 
Eintritt beträgt 4,00 EUR pro Person.
Die druckfrischen Exemplare von „Ch’atth’an … einer jagt, 
wenn andere schlafen“, sind seit 1. März im Buchhandel 
erhältlich.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten  
11.03.2017 bis 19.03.2017

Samstag, 11. März – SAMSTAG DER ERSTEN FASTEN-
WOCHE
19.00 Uhr  St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
     Hl. Messe für Pfarrer Georg Behlau.  Gedenken 

Friedrich Welle;  Martha Hettig; Jean-Paul 
Kauss u. Fam. Riehl/Schaeffer; Helene u. Paul 
Hubrich; Kurt Schnurr; Josefine Vollmer; 
Stefanie Zweigart; Elisabeth u. Adolf Kaiser u. 
Sohn Andreas;  Rosina Maria Höbel; Emil u. 
Maria Dieterle; Pfr. Raimund Heizmann; 
Theresia Pschorn; Rita Bächle; Heinz Müller, 
Eltern u. Schwiegereltern, Mathias u. Friedl 
Schoch; Maria Josefine Schmider  u. aller verst. 
Angeh.

Sonntag, 12. März – 2. FASTENSONNTAG                        
  8.15 Uhr  St. Roman: Hl. Messe für Franz u. Monika 

Fischer.
10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Familiengottesdienst mitge-

staltet vom Kindergarten St. Josef. 

Montag, 13. März – MONTAG DER 2. FASTENWOCHE
 20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 14. März – DIENSTAG DER 2. FASTEN- 
WOCHE
19.00 Uhr St. Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr  G-Haus St. Laurentius: Ökumenischer Bibel-

abend. 

Mittwoch, 15. März – MITTWOCH DER 2. FASTENWO-
CHE 
  8.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit für 

Gertrud Oberfell (gest.). 

Donnerstag, 16. März – DONNERSTAG DER 2. FASTEN-
WOCHE 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr   G-Haus St. Laurentius: Ökumenischer Bibela-

bend. 

Freitag, 17. März – FREITAG DER 2. FASTENWOCHE 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
19.00 Uhr   St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit zur stillen Anbetung und Beichte bis 20.15 
Uhr. Hl. Messe für Anna u. Gustav Bächle. 
Gedenken an Hermann Groß u. Klara Beitz und 
aller verst. Angehörigen. 

Samstag, 18. März – SAMSTAG DER 2. FASTENWOCHE 
19.00 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Karl Rauber. Gedenken an Franz Arm-
bruster; Otto u. Hedwig Groß; Rosa u. Reinhard 
Schrempp u. verst. Eltern; Erich Schäfer; Albert 
u. Helene Springmann; Alfred u. Anni Spring-
mann; Bernhard Harter u. kranke Angeh.; Emma 
Faist; Berta Baur u. Wilhelm Baur; Otto u. Verena 
Schrempp u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 19. März – 3. FASTENSONNTAG 
  8.15 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe für Wilhelm Melchior. 

Gedenken an Philipp u. Zäzilia Sum u. Frieda 
Gansler.

10.00 Uhr  St. Roman: Hl. Messe mit Tauffeier für Anna 
Pauline Haas, anschl. gemeinsames Fasten-
suppen Essen.

18.00 Uhr  St. Marien: Fastenandacht (gestaltet von Fr. 
Mayer und Fr. Welle). 

FREMD - UND GANZ NAHE
Jesus auf seinem Kreuzweg.
Die Jünger wußten, wer Jesus war, halfen ihm aber nicht 
und flohen. Simon von Cyrene wußte nicht, wen er in Jesus 
vor sich hatte und schleppte dennoch sein Kreuz. Darum 
die Nähe zwischen beiden, diese wunderbare Vertrautheit, 
wie Sieger Köder sie malt. Engstens verbunden tragen sie 
miteinander den schweren Balken des Kreuzes. Kaum 
voneinander unterscheidbar hält sich einer am anderen 
durch herzliche Umarmung fest, zieht einer den anderen 
mit, werden zwei - in ihrem Leiden eins, werden Fremde 
unerwartet Brüder. Das gemeinsam getragene Kreuz macht 
sie unzertrennlich: 
Den Juden Jesus aus Nazaret und den Gastarbeiter Simon 
aus Nordafrika. 

Es ist schon erstaunlich:
Nicht Simon Petrus, der Fels, sondern Simon von Cyrene 
hilft Jesus das Kreuz tragen. Der Fremde, der ganz andere, 
folgt Jesus nach. Und ohne ihn näher zu kennen, gewinnt 
er in Jesus einen Freund für immer, über den Tod hinaus.
Neu auf dem Bild Sieger Köders:
Jesus und Simon schauen uns an - als wollten sie sagen: Wir 
haben einen Traum, eine Vision: die geschwisterliche Welt 
von morgen. Keiner trägt mehr sein Kreuz allein. Keiner 
verachtet den Fremden. Jeder nimmt den anderen an: der 
Palästinenser den Juden, der Deutsche den Ausländer, der 
Christ den Muslim.
Denn alle sind Schwestern und Brüder, weil er, Jesus, unser 
aller Bruder ist.

Beten wir: 
Jesus,
auch mir wird manchmal
ein Kreuz aufgezwungen,
das ein anderer allein
nicht mehr tragen kann.
Zuerst wehre ich mich,
bis der andere mir nahe-geht.
Auf einmal spüre ich:
Wir gehören zusammen.
Das fremde Leid
wird mein eigenes Leid.
Und weil du, Jesus,
in jedem Leid anwesend bist,

begegne ich im Grunde auch dir
wie Simon von Cyrene damals.

Text: Theo Schmidkonz SJ
Bild: Sieger Köder, Jesus und Simon von Cyrene

Impuls für die österliche Busszeit –
„Simon sein“
Eine Frau bittet um Rat: „Mir wird bange, wenn ich daran 
denke, wie viele sich meinem Gebet empfehlen und wie 
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vielen ich es verspreche. Jeden Tag möchte ich sie alle 
einschließen in mein Gebet.“ „Wenn nichts mehr geht oder 
Ihnen die Worte zum Gebet fehlen, dann nehmen Sie ein  
kleines Kreuz aus Bethlehem fest in Ihre Hand. Sie brau-
chen dann nichts zu sagen und nichts zu tun: Das Kreuz 
verbindet Sie mit Gott. Er weiß um alles, was Ihnen auf 
dem Herzen liegt, welches persönliche Kreuz Sie zu tragen 
haben oder mit wessen Kreuz Sie sich solidarisieren.“
In der Fastenzeit können Sie unterschiedliche Kreuze aus 
Bethlehem für sich persönlich oder zum Verschenken in den 
Kirchen kaufen. Mit dem Kauf der Schnitzereien aus Beth-
lehem helfen Sie auch die Not in Bethlehem ein wenig zu 
lindern.
Das monatliche Einkommen von allein sieben christlichen 
Schnitzerfamilien ist abhängig von unserem Verkauf. Nach 
ihrer 17.  Reise ins Heilige Land und 50 Jahren Besatzung 
appellieren die Bischöfe international an unsere Verpflich-
tung,  den Christen Hilfe zu leisten (in Bethlehem leben  
nur noch 1,8%). 
Solidarisieren wir uns mit dem Kreuz unserer Schwestern 
und Brüder: hier und im Heiligen Land.       

Wer für die bevorstehende Reise nach Bethlehem eine 
Spende für notleidende Menschen mitgeben möchte, kann 
diese ab sofort im Pfarrbüro abgeben.

Fastensuppenessen
Wir laden herzlich zum gemeinsamen 
Fastensuppenessen 
Ein, am Sonntag, den 19.3. nach dem  10 
Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus St. 
Roman. 
Es freuen sich auf Euer Kommen
Die Suppenköchinnen

Herzliches Dankeschön!
Für die vielen gespendeten leckeren 
Kuchen am Fasnachtsmontag im 
Gemeindehaus möchten wir uns bei 
allen Spendern ganz herzlich 
bedanken.     

Das Gemeindehaus-Bewirtungsteam

Frauengemeinschaft Wolfach, Gruppe III 
Erinnerung an Termine: Montag, 13.03.2017 1. Gruppe 
18.00 Uhr und 2. Gruppe 19.00 Uhr beim Fitness-Center. 

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 
15.04. (Osternacht!) 
29.04./08.07.2017 um 17.30 Uhr

Sonntag,
26.03./ 07.05.2017 um 11.15 Uhr
Pfingstmontag, 05.06.2017 um 11.15 Uhr        

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 
25.03./22.04./06.05./10.06.2017 um 17.30 Uhr       
Sonntag,
02.07.2017 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag: 20.03. / 10.04. / 29.05./ 26.06.2017 um 20.00 Uhr 
Donnerstag: 27.04.2017 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970,
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele E-Mail: 
h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT 
AN WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 09.03.2017
18.30 Uhr   „Einer für alle“ Jugendkreis im ev. Gemeinde-

zentrum Wolfach mit Diakonin Susanne Bühler 
und Niki Kremer

Sonntag, 12.03.2017
9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 13.03.2017
19.00 Uhr   Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im 

Gemeindezentrum

Ökumenische Bibelwoche Wolfach 2017
Di, 14.März  "Wenn ihr einander von Herzen vergebt …" 
(Mt 18,21-35)
Do,16.März. "Wenn ihr betet …" (Mt 6,5-15)
jeweils 20.00 – 21.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
in Wolfach
mit Diakon Bröhl/Pfr. Rümmele und Pfr. Voß
Herzliche Einladung auch zu einzelnen Abenden!

Mittwoch, 15.03.2017
15.00 – 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde
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Donnerstag, 16.03.2017
19.00 – 
21.30 Uhr  Jugendkreis im Gemeindezentrum

Sonntag, 19.03.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Am Dienstag, 21.03.2017 sind die Pfarrämter in Wolfach 
und Kirnbach wegen Fortbildung geschlossen.

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Sonntag, 19.03.2017
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 
den 09.03. ab 14.30 Uhr im Krummelsaal statt. Herr Robert 
Fritschy zeigt einen Film aus früheren Zeiten. Herzliche 
Einladung hierzu!“

Sonntag, 12.03. 
10.15 Uhr Archefamiliengottesdienst

Mittwoch, 15.03. 
15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr   Konfirmandenstunde im evangelischen Gemein-

dezentrum in Wolfach

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 12.03.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Haslach

Mittwoch, 15.03.2017
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wie wurde die Ausbreitung der 
Botschaft vom Königreich und das Wachstum 
der Christenversammlung durch Jesu Gleich-
nisse vorausgesagt?"

    - Matthäusevangelium 13: 31-33

Sonntag
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
    Thema: „Warum Christen anders sein müssen!" 
    - 1. Korintherbrief 6: 9-11
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Die Willensfreiheit- ein kostbares 

Geschenk!“
    - 2. Korintherbrief 3: 17

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

Mieterverein Offenburg-Lahr
Unsere nächste Beratung in Miet-und Wohnungsfragen 
findet am kommenden Donnerstag, 16.03.2017, von 17-18 
Uhr im Rathaus Wolfach, 1 OG, Zi 16 (neben dem Bürger-
büro), statt. 

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 
(BLHV)

Dienstag, 21.03.
Haslach
Dorfgemeinschaftshaus 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Kinzigstr. 8, Bollenbach 

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. (BLHV)
Bezirksgeschäftsstelle
77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, 
Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Sperrung der Kreisstraße zwischen Gutach Turm 
und Kirnbach bald aufgehoben

Radwegbau und Fahrbahnsanierung bis spätestens 24. 
März 2017 abgeschlossen
Um den Radwegbau und die Fahrbahnsanierung fertig-
stellen zu können muss die Kreisstraße zwischen Gutach 
Turm und Kirnbach noch bis 24. März 2017 gesperrt bleiben. 
Dies teilt das Straßenbauamt im Landratsamt Ortenau-
kreis mit. 
Weil unter anderem der Einbau des Geländers zwischen 
der Bahnlinie und dem Radweg mehr Zeit in Anspruch 
genommen hat als geplant können die ausstehenden 
Arbeiten wie etwa die zweite Hälfte der Querungshilfe am 
Ortseingang Kirnbach erst in den kommenden Tagen fertig-
gestellt werden. Sobald die verbleibenden Arbeiten abge-
schlossen sind wird die Straßensperrung aufgehoben. Diese 
wird längstens bis Freitag, 24. März, aufrecht erhalten 
bleiben.
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In den kommenden Tagen wird auch die Kiestragschicht 
für den Radweg vorbereitet. Anschließend können die 
Asphaltschichten auf dem Radweg eingebaut werden. 
Gleichzeitig wird die komplette oberste Asphaltschicht der 
Fahrbahn abgefräst und die Straßeneinläufe für das Stra-
ßenoberflächerwasser erneuert. Die neue Asphaltdecke 
vom Ortsausgang Kirnbach bis zur B 33 wird an einem Tag 
eingebaut. Unmittelbar danach wird die Fahrbahn 
markiert.
Die überörtliche Umleitung besteht weiterhin über Hausach 
und Wolfach und ist aus beiden Richtungen ausgeschildert. 
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis.

Altmedikamente gehören in die 
Problemstoffsammlung

Altmedikamente wie abgelaufene Pillen, Zäpfchen, Kopf-
schmerztabletten oder Reste von Hustensaft müssen im 
Ortenaukreis bei der Problemstoffsammlung abgegeben 
werden. Außerdem bieten viele Apotheken einen Rücknah-
meservice an. Abweichend von anderen Landkreisen wird 
im Ortenaukreis der Inhalt der grauen Restmülltonne nicht 
in Müllverbrennungsanlagen beseitigt, sondern in einer 
Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage (MBA) 
in Ringsheim behandelt und verwertet.
In der MBA wird der Abfall mechanisch vorbehandelt, 
wobei Wert- und Störstoffe aussortiert werden. Im Anschluss 
werden die Abfälle mit Wasser vermischt. Das im weiteren 
Verfahren abgepresste Prozesswasser wird dann einem 
Gärverfahren zur Biogaserzeugung unterzogen, welches 
zur Strom- und Wärmegewinnung genutzt wird. Bei dieser 
hoch effizienten Verwertung des Hausmülls könnten Altme-
dikamente mit Wasser vermischt und deren Inhaltsstoffe 
darin gelöst werden. Einmal im Wasser gelöst, können 
manche Medikamenteninhaltsstoffe in den Kläranlagen 
nur teilweise oder auch gar nicht aus dem Wasser entfernt 
werden und so zu Gewässer- und Bodenbelastungen führen. 
Aus diesem Grund dürfen Altmedikamente auch nicht in 
den Ausguss oder die Toilette gekippt werden.
Aus Vorsorgegründen ist daher der beste Weg, Altmedika-
mente bei einer der vielen mobilen Problemstoffsamm-
lungen im Ortenaukreis zu entsorgen. Ebenso können diese 
auch ganzjährig bei der Firma Remondis, Salmengrund-
straße 4 in Rheinau-Freistett, kostenlos abgegeben werden. 
Auch viele Apotheken nehmen im Rahmen des Kundenser-
vice Altmedikamente aus Privathaushalten zurück. Diese 
können die Altmedikamente ebenfalls über die Problem-
stoffsammlung kostenlos entsorgen. Die hierbei abgege-
benen Altmedikamente werden in einer Müllverbrennungs-
anlage entsorgt.

Die Termine der Problemstoffsammlung und die Annahme-
zeiten bei der Firma Remondis stehen auf der Rückseite des 
Abfallkalenders, auf der Internetseite des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de oder können bei den Abfallberatern unter 
Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail bei abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de erfragt werden.

„Einfach und lecker – Babybreie selbstgemacht!“
Noch Plätze frei im Workshop für junge Eltern
Spätestens ab dem 7. Lebensmonat ist es Zeit für den ersten 
Babybrei. Die Referentin Lydia Lehmann informiert, wie 
Eltern die Beikost im ersten Lebensjahr schrittweise 
einführen können und bereitet mit ihnen verschiedene 
Babybreie schnell und ohne großen Aufwand zu.

Der Workshop findet am Samstag, 18. März 2017, von 10 
Uhr bis 12.30 Uhr im Ernährungszentrum Südlicher Ober-
rhein, Prinz-Eugen-Str. 2, in 77654 Offenburg statt. Die 
Kosten pro Teilnehmer betragen 5 Euro. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung erhalten Interessierte unter Telefon 
0781 805 7100.

Beratungsstelle für psychisch Kranke  
in Lahr zieht um

Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
für Menschen mit psychischer Erkrankung und deren 
Angehörigen in Lahr zieht um. Deshalb findet am 
Donnerstag, 9. März 2017, keine Sprechstunde statt. Die 
IBB-Stelle Lahr ist ab dem 13. März 2017 in den Räumen 
des Caritasverbandes Lahr e.V., Bismarckstraße 82b, Tel. 
07821/954492299, E-Mail Ibb.lahr@ortenaukreis.de zu 
erreichen. 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr können 
Betroffene und Angehörige zur Sprechstunde kommen. Da 
diese gut besucht werden, empfiehlt das Landratsamt 
Ortenaukreis den Interessenten eine telefonische Anmel-
dung.
Die weiteren IBB-Stellen im Ortenaukreis und deren 
Sprechstundenzeiten sind auf der Internetseite 
www.ortenaukreis.de/ibb zu finden.

Informationsveranstaltungen für Landwirte  
zu FIONA Antragstellung

Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2017 mit dem 
Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag)  bietet das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Landwirtschaft,  für Landwirte folgende Informationsver-
anstaltungen an:
Für Grünland – und Gemischtbetriebe am Donnerstag, 9. 
März von 19 bis 21.30 Uhr und am Freitag, 10. März, von 14 
bis 16.30 Uhr und für Ackerbaubetriebe mit ökologische 
Vorrangflächen am Montag, 13. März, von 19 bis 21.30 Uhr 
und am Dienstag, 14. März, von 19 bis 21.30 Uhr.
Dabei wird über die grundlegenden Vorgaben für die 
Antragstellung sowie die Neuerungen bei den einzelnen 
Maßnahmen informiert. Ebenso werden Änderungen beim 
Antragsmantel und grafischer Flächenbeantragung vorge-
stellt.
Veranstaltungsort ist der Große Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in der Badstraße 20 in Offenburg. Das Amt für 
Landwirtschaft bittet, den bereits zugesandten „Wegweiser 
durch FIONA 2017“ zur Schulung mitzubringen. Es ist 
keine telefonische Anmeldung erforderlich. 

Innovationspreis Baden-Württemberg für kleine 
und mittlere Unternehmen

Der nach dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf 
Eberle benannte Preis ist mit 50.000 Euro dotiert und 
zeichnet kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der 
Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und 
moderner technischer Verfahren aus. 
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2017 eingereicht 
werden. An dem Wettbewerb können Unternehmen mit bis 
zu 500 Beschäftigten, einem maximalen Jahresumsatz von 
bis zu 100 Millionen Euro und Sitz in Baden-Württemberg 
teilnehmen. Die eingereichten Bewerbungen werden von 
einer Fachjury aus Wirtschaft und Wissenschaft nach tech-
nischem Fortschritt, besonderer unternehmerischer 
Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2017 verliehen 
werden. 
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 
Euro ausgelobt, der an ein junges Unternehmen vergeben 
werden soll. Weitere Informationen gibt es im Internet 
unter www.innovationspreis-bw.de.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2017
Wie in den vergangenen Jahren bietet das Regierungsprä-
sidium Tübingen auch im Jahr 2017 Meisterprüfungen im 
Beruf Hauswirtschaft an. Zugelassen wird, wer eine 
Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-
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in gemacht und danach mindestens zwei Jahre im Beruf 
gearbeitet hat. Ferner können an der Prüfung Personen 
teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis 
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines Meisters/
einer Meisterin nachweisen. Außerdem werden Interes-
senten, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere 
Weise belegen können, dass die erforderlichen Kenntnisse 
und Fertigkeiten erworben wurden, zur Prüfung zuge-
lassen.
Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite www.
rp.baden-wuerttemberg.de in der Rubrik „Themen“ im 
Bereich „Berufliche Aus- und Fortbildung, Weiterbildung“. 
Dort steht auch das Anmeldeformular zum Download 
bereit.

Projektförderung des Landes für Projekte und 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst

Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
hat die Projektförderung des Landes für Kunstvereine neu 
ausgeschrieben. Sie unterstützt Projekte und Ausstellungen 
zeitgenössischer Kunst. Die Antragsfrist endet am 15. April 
2017. 
Die Projektförderung richtet sich an nichtkommerzielle 
Kunstvereine und Initiativen mit Sitz in Baden-Württem-
berg, die Einzel- oder Gruppenprojekte im Bereich der 
Gegenwartskunst planen, in denen neuere künstlerische 
Positionen zum Ausdruck kommen. Die Bandbreite reicht 
dabei von Malerei, Bildhauerei und Fotografie bis hin zu 
raumbezogenen künstlerischen Arbeiten und zeitbasierter 
performativer Kunst. Der Förderhöchstbetrag liegt bei 
10.000 Euro. Die Projekte werden von einer unabhängigen 
Fachjury ausgewählt. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter mwk.baden-wuerttemberg.de/de/service/
ausschreibungen.  

Gemeinsamer Antrag: Sanktionsrelevante 
Regelungen in der Tierhaltung

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Veterinärwesen 
und Lebensmittelüberwachung, lädt alle interessierten 
Tierhalter zu einer Vortragsveranstaltung über die prämi-
enrechtlichen Regelungen („Cross Compliance“) in den 
Bereichen Tierkennzeichnung, Tierschutz sowie Lebens- 
und Futtermittel ein. 
Die Veranstaltung findet statt am 23. März 2017 um 19 Uhr 
im Landratsamt, großer Sitzungssaal, Badstr. 20 in Offen-
burg. Der Eintritt ist frei.

Ortenauer Warentauschtag geht am  
11. März in die 47. Runde

Am Samstag, 11. März 2017, findet der Ortenauer Waren-
tauschtag bereits zum 47. Mal statt. Funktionsfähige 
Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer 
keine Verwendung mehr hat, die aber zum Wegwerfen viel 
zu schade sind, sollen an diesem Tag einen neuen Besitzer 
finden. An fünf Standorten im Ortenaukreis können Besu-
cher Waren bringen und holen: in der Stadthalle in Etten-
heim, der KT-Halle (Oberländer Straße) in Kehl, der Markt-
halle in Haslach im Kinzigtal, in der Drei-Kirschen-Halle 
in Mösbach und in der Festhalle in Zunsweier. Waren 
werden jeweils von 13 bis 14.45 Uhr angenommen. Von 15 
bis 16 Uhr ist Warenabgabe.

Wer ein Schnäppchen machen möchte, sollte sich allerdings 
beeilen, denn nach 20 Minuten ist meistens schon alles 
abgeräumt. Das Prinzip des Warentauschtags ist einfach: 
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen 
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas 
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei 
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen, 
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder 
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist dabei 
grundsätzlich kostenlos.

Typische Warentauschtag-Artikel sind Geschirr, Gläser, 
Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, 
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werk-
zeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektro-
geräte, Dreiräder und vieles mehr. 
Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elek-
tronikgeräte, vor allem Bildschirme und Drucker, werden 
nicht angenommen. Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut 
erhalten und sauber sind. 
Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppichböden, 
Federbetten oder selbst aufgenommene Videokassetten 
werden ebenfalls nicht angenommen. Größere Gegenstände 
wie Kühlschränke oder Sofas dürfen nicht in die Hallen 
gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich ange-
boten werden.

Bereits seit 1994 findet der Warentauschtag in dieser Form 
statt. Aus kleinen Anfängen hat sich dieser zu einer 
beliebten, kreisweiten Veranstaltung gemausert, bei der 
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und 
holen.
Mit Unterstützung des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft 
des Ortenaukreises und einigen Bürgermeisterämtern 
organisieren Bürgerinitiativen und Vereine die Waren-
tauschtage vor Ort. 

Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internet-
seite der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de eine kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenk-
börse, in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann. 

Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die 
Abfallberater des Landratsamtes Ortenaukreis telefonisch 
unter 0781 805 9623 oder per E-Mail unter johann-georg.
kathan@ortenaukreis.de.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
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Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch  
Plätze frei: 
09.03.2017  Englisch A1.2 – Fortsetzung 4.0604 HS Z1 
10.03.2017  Rhetorik 5.0001 GE 
11.03.2017  Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1603 ZE 
14.03.2017  Website WordPress 5.0114 GE 
14.03.2017  Schüßler Salze - Frühling 3.0408 WO 
14.03.2017  Zumba® 3.02422 HS Z1 
15.03.2017  Zumba® 3.02432 HS Z1 
15.03.2017  Vortrag Zöliakie 3.0404 WO 
15.03.2017  Schriftspracherwerb bei Kindern 1.0601 HA 
15.03.2017  Yoga für Anfänger 3.0121 HA 
15.03.2017  Schnelle Gerichte 3.0724 HO 
16.03.2017  Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0507 HA 
17.03.2017  Maskenbau und Maskenspiel 2.0605 ZE 
17.03.2017  Partygebäck 3.0737 HO 
17.03.2017  Photoshop Elements 12 5.0110 HO 
18.03.2017  Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
18.03.2017  Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1409 HA 
18.03.2017  Fußmassage 3.0005 HA 
18.03.2017  Körpersprache 5.0002 GE 
18.03.2017  Küchenapotheke Salben und Öle 1.1405 HA 
22.03.2017  Yoga für Anfänger 3.0122 HA 
23.03.2017  Betriebssystem Linux 5.0112 HS 
24.03.2017  Textverarbeitung Word 2013 5.0105 ZE 
25.03.2017  Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0508 HA 
25.03.2017  Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1410 GE 
25.03.2017  Salsa 2.0903 HS 
27.03.2017  Vortrag Holzriesen 1.0105 HS 
29.03.2017  Filzen 2.1307 GE 
29.03.2017  Fit&Funky™ 3.02481 HA 
30.03.2017  Vortrag Vorsorgevollmacht 3.0502 HS 
30.03.2017  Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE 
01.04.2017  Wildkräuterführung Frühling 1.1402 GE 
02.04.2017  Führung Haus Theres 1.0102 HS 
04.04.2017  Magischer Orient 3.0705 GE 
04.04.2017  Backkurs Hefeteig 3.0739 WO 
06.04.2017  Zumba® 3.02461 HA 
06.04.2017  Fit&Funky™ 3.02491 HA 
08.04.2017  Reflexzonenmassage 3.0003 GE 
13.04.2017  Gymnastik für Ältere 3.0214 WO 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 
Mit Schüßler Salzen aktiv in den Frühling (3.0408 WO) 
Di. 14.03.2017, 20:15 - 21:45 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 €. 
Apotheker Jürgen Schmider informiert Sie über die besten 
Schüßler Salze. Wann hilft welches Basismittel, wie werden 
Schüßler Salze dosiert, welche Mittel helfen beim Abnehmen 
und mit welchen Kuren Sie Ihre Energie und Vitalität  
steigern können. 

Die Zöliakie, das Chamäleon unter den Magen-Darm- 
Erkrankungen (3.0404 WO) 
Mi. 15.03.2017, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Zöliakie ist eine chronische Darmerkrankung, bei welcher 
das Immunsystem fälschlicherweise einen Bestandteil des 
Eiweißbausteins Gluten als 'Fremdkörper' identifiziert. Im 
Vortrag werden Ursachen, Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten dargestellt. Dr. Roland Dobrindt ist Facharzt 
für Innere Medizin und Gastroenterologie sowie Chefarzt 
der Inneren Abteilung am Ortenau Klinikum Wolfach. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) 
Sa. 18.03.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, 
Berufliche Schulen, Christine Huber, 19,00 € zuzügl. ca. 
7,00 € für Lebensmittel und Seminarunterlagen. 
In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 

Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0007 WO) 
Sa. 01.04.2017, 9:00 - 16:30 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 16:30 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Mirjam 
Staiger, 40,00 €. 
Am Vormittag lernen Sie verschiedene Methoden kennen, 
die sowohl eine tiefe Entspannung als auch ein ganzheitli-
ches Körpergefühl bewirken. Die progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson basiert auf der abwechselnden An- 
und Entspannung bestimmter Muskelgruppen mit dem Ziel 
einer Entspannung des ganzen Körpers. Qigong ist eine 
ganzheitliche chinesische Gesundheitsmethode, die über 
Bewegung, Atmung und Konzentration zu einem verbes-
serten Energiefluss führt. Eine Phantasiereise oder ein Auto-
genes Training wirkt wohltuend auf Körper und Seele. Am 
Nachmittag erhalten Sie Informationen über die Farben, die 
Sie frischer, jünger und attraktiver aussehen lassen. Ob Sie 
lieber ein Shirt mit Blümchen oder mit Streifen wählen ist 
eine Frage des Stils, der sich aufgrund einiger Merkmale am 
Körper bestimmen lässt. Hierzu gibt es wertvolle Hilfestel-
lungen für den Alltag, denn ein stimmiger Kleiderschrank 
erleichtert Ihnen die tägliche Frage 'Was ziehe ich heute an?'. 
Bitte mitbringen: Isomatte, eine Decke, bequeme Kleidung, 
dicke Socken eventuell ein kleines Kissen. Es besteht die 
Möglichkeit zum Mittagessen in einem Gasthaus. 

Backen wie die Profis: Ostergebäck aus Hefeteig (3.0739 
WO) 
Di. 04.04.2017, 18:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 21,00 € 
zuzügl. ca. 8,00 € für Lebensmittel. 
Möchten Sie für Ostern passende Gebäcke herstellen oder 
einfach mal spezielle Feingebäcke selber backen? Dies wird 
im Kurs vermittelt und geübt. Sie erhalten eine Einwei-
sung mit praktischer Übung und Herstellung verschiedener 
Gebäcke: Zöpfe, Hefekranz, Ostergebäck, Gugelhupf, etc. 
Vieles ist mit einfachsten Mitteln zu Hause umsetzbar. 
Welche Profitricks hierbei helfen, werden gerne gezeigt. 
Bitte mitbringen: falls vorhanden Gugelhupf- bzw. Napf-
kuchen-Backform, Backschürze, Korb oder Tasche für 
fertige Gebäcke, Interesse am Backen und Gestalten. 

Vorschau Frühjahr 2017: 
Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 €. 

STRONG by Zumba™ (3.02543 WO) 
Mo. 24.04.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline Sum, 
33,00 €. 

Von der Hand in den Mund - Fingerfood voll im Trend - 
Kochdemonstration (3.0730 WO) 
Di. 25.04.2017, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 7,00 für 
Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi. 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
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Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen (1.1502 
WO) 
Fr. 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, , Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung.

IHK-BildungsZentrum
CNC-Fachkraft (IHK)
An Fachkräfte aus Metallberufen, Monteure, Maschinen-
einrichter, Meister, Techniker und Konstrukteure wendet 
sich die Weiterbildung zur „CNC-Fachkraft (IHK)“. Der 
Gesamtlehrgang setzt sich aus drei einzeln buchbaren 
Modulen zusammen. Die Weiterbildung beginnt am 3. April 
2017 im IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein in 
Offenburg. Nach jedem der drei Module - Grundstufe, 
Aufbaustufen Drehen und Fräsen - erhalten die Teilnehmer 
eine Teilnahmebescheinigung. Wer alle drei Module und 
einen Wissenstest erfolgreich absolviert, erhält das Zerti-
fikat „CNC-Fachkraft (IHK)“. 
Automatisierte CNC Bearbeitungsmaschinen werden heute 
bei fast allen drehenden und fräsenden Bearbeitungsvor-
gängen eingesetzt. Die Teilnehmer des Lehrgangs „CNC-
Fachkraft (IHK)“ lernen das Programmieren und bedienen 
von CNC-Werkzeugmaschinen. Nach dem Lehrgang können 
sie Vorgaben aus technischen Zeichnungen in Fertigungs-
schritte für CNC-gesteuerte Werkzeugmaschinen und 
Fertigungsanlagen umsetzen, CNC-Programme erstellen, 
testen und verwalten, Störungen beheben und Maschinen-
bedienkräfte einweisen. Eine Teilnahme an den beiden 
Aufbaustufen ist nur mit Grundkenntnissen in der konven-
tionellen Zerspanung möglich.
Dieser Fachkurs kann mit 30% oder 50% durch das Minis-
terium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder 
www.ihk-bz.de. 

Gewerbe Akademie
Autorisierte Elektrofachkraft
Praktische Kenntnisse in der Elektrotechnik vermittelt der 
Fachkurs zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten“ ab dem 21. April an der Gewerbe Akademie Offen-
burg. In 80 Unterrichtsstunden vermitteln Dozenten aus 
der Praxis das erforderliche Fachwissen, um Arbeiten an 
elektrischen Betriebsmitteln qualifiziert durchführen zu 
können. Gefahrenlehre, System-, Material- und Stoffkunde 
sowie die Ausübung von Prüfungen und deren Dokumen-
tation stehen inhaltlich auf dem Programm. Die Fortbil-
dung endet mit einer Prüfung.
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen auf 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 116, auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

VWA Freiburg
Neue berufsbegleitende Studiengänge Betriebswirt/in 
(VWA) & Bachelor of Arts (B.A.)
Informationsabend am 16.03.2017 ab 18.00 Uhr in der 
Hochschule Offenburg
Ob Kleinbetrieb, Mittelständler oder Großkonzern – kein 
Unternehmen kommt heutzutage ohne betriebswirtschaft-
liche Generalisten aus. Berufsbegleitend, praxisorientiert 

und auf hohem Niveau wird dieses Wissen an der VWA Frei-
burg vermittelt. 2017 beginnt in Villingen-Schwenningen 
ein neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). 
Parallel dazu kann der akademische Grad Bachelor of Arts 
(B.A.) in Management oder Gesundheitsmanagement 
erworben werden.
• Weiterbildung neben dem Beruf
• Auch ohne Abitur möglich!
• Nur zwei Abende pro Woche in Villingen-Schwenningen
Am 16.03.2017 ab 18.00 Uhr findet hierzu in der Hoch-
schule Offenburg, Badstraße 24, Offenburg, Bau B, Raum B 
012 ein Informationsabend statt.

18:00 Uhr – 19:00 Uhr  Betriebswirt/in (VWA)
19:00 Uhr – 20:00 Uhr  Bachelor of Arts (B. A.)

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel: (0761) 38673-14 oder  -16
E-Mail: info@vwa-freiburg.de 
Homepage: www.vwa-freiburg.de 

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neue Kurse ab Mai
Zum neuen Semester an der Musikschule 
Offenburg/Ortenau kann man sich jetzt 
anmelden und an einer Schnupperstunde 
teilnehmen.

Musikwerkstatt
Die Musikwerkstatt ist ein einjähriger Orien-
tierungskurs für Kinder, die gerne ein Ins-
trument lernen möchten aber noch nicht 
wissen, welches.
Sie wird im Gruppenunterricht mit sechs bis 
neun Kindern angeboten. Der Schwerpunkt 

liegt auf dem schrittweisen Kennenlernen und Auspro-
bieren von Tasten-, Holz-, Blech-, Schlag-, Streich- und 
Zupfinstrumenten. Außerdem werden spielerisch die ersten 
musikalischen Grundbegriffe und einfache Lieder erar-
beitet.
Rhythmus, Sprache, Bewegung und das gemeinsame Musi-
zieren auf den Instrumenten sind die Basisbausteine jeder 
Unterrichtsstunde. Das Gelernte wird mit Hilfe von Bewe-
gung, Wahrnehmungs- und Hörübungen vertieft. Im Verlauf 
des Schuljahres werden einige leichte Lieder mit den  
Instrumenten erarbeitet.

Alter: Kinder von sechs bis acht Jahren
Teilnehmer: sechs bis neun Kinder
Dauer: ein Jahr
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Kurszeiten 2017/18:
Hausach: Mo. 15:30 - 16:15
Haslach: nach Vereinbarung
Zell a.H.: nach Vereinbarung

Schnupperstunden:
Hausach: Sa. 11.03.2017 10:45 - 11:30 
Haslach: Do. 09.03.2017 15:15 - 16:00 
Zell a.H.: Di. 14.03. 2017 16:00 - 16:45

Schnupperstunden werden übrigens auch für alle Musik-
instrumente und Gesang angeboten. Sie dauern 30 min. 
und werden individuell vereinbart. Die Kosten von 20,00 
EUR werden bei einer Anmeldung in den Einzel-/EinsPlus-
Unterricht erstattet.
Ameldung unter 0781-9364-100 oder info@musikschule-
offenburg.de

Infotag der Musikschule Wolfach
Am Samstag, den 11. März findet 
der alljährliche Infotag der Musik-
schule Offenburg/Ortenau, Zweig-
stelle Wolfach statt, zum ersten Mal 
in den neuen Räumen im frisch 
eröffneten Alten Bahnhof. Um 14 
Uhr bieten Instrumentalschüler der 
Wolfacher Musikschulklassen ein 
fröhliches, kurzes Konzert zur 
Begrüßung. Anschließend können 
Erwachsene und Kinder bis um 
16:00 Uhr alle Instrumente auspro-

bieren, die neuen Räumlichkeiten besichtigen und sich 
beraten lassen. Nicht nur die bekannteren Instrumente wie 
Querflöte, Klavier und Gitarre können ausprobiert werden, 
sondern auch die selteneren wie Oboe, Fagott und Cello.
Für die Jüngeren steht eine Lehrerin bereit, alle Fragen 
rund um den Blockflötenunterricht zu beantworten.
Im Eingangsbereich ist ein Infostand aufgebaut, hier 
erfährt man alles rund um das Angebot und die Anmelde-
möglichkeiten der Musikschule Offenburg/Ortenau.
Wer sich dann noch nicht entscheiden kann oder ein ganz 
besonderes Instrument wie Harfe, Akkordeon, Baglama, 
Kontrabass oder Gesang probieren will ist eingeladen, sich 
zu einer Schnupperstunde anzumelden. Nähere Informati-
onen unter 0781-9364-100.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Offenburg

Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem 
nächsten Monatstreffen am Mittwoch, 15. März 2017, 20.00 
Uhr, ins Gasthaus “Schwarzwälder Hof“ in Hausach, 
Hegerfeldstr. 4. 
Der Abend steht unter dem Motto „Schluchten, Dörfer und 
Lavendel“. Willi Klein aus Offenburg, Fotograf und Berg-
steiger, hat spektakuläre Blicke in Frankreichs „Grand 
Canyon“ eingefangen und nimmt das Publikum mit in 
einen einzigartigen Landstrich im Süden unseres Nachbar-
landes. Die Verdonschlucht liegt im Hinterland von Nizza, 
nur 50 Kilometer Luftlinie von der Stadt am Mittelmeer 
entfernt. Sie gehört zu den größten Schluchten Europas - 
und zu den schönsten.
Wilfried Klein wanderte den Fluss Verdon entlang, von der 
Quelle  bis zur Mündung, sowohl tief unten in der Schlucht 
als auch auf den Höhenzügen darüber, und besuchte Dörfer, 
in denen die Zeit still zu stehen scheint.
Der Bergsteigertreff freut sich auf regen Zuspruch. Auch 
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

BLHV Kreisverband Wolfach
E i n l a d u n g
Sehr geehrte Damen und Herren,
der BLHV Kreisverband Wolfach würde sich freuen, Sie am 
Freitag, 17. März 2017 um 14:00 Uhr in das Gasthaus 
„Käppelehof“, Osterbach 7, 77756 Hausach anlässlich 
unserer Kreisversammlung mit Herrn Landwirtschafts-
minister Peter Hauk begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Müller   Stefan Schrempp
Kreisvorsitzender  Bezirksgeschäftsführer

Bewusste Kinderernährung für junge Eltern 
Zwei Beki-Kurse in Hausach im März
Ernährungsgewohnheiten bilden sich in den ersten Lebens-
jahren aus und bleiben oft ein Leben lang bestehen. BeKi 
ist eine Initiative des Ministeriums für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, in der junge 
Eltern dabei unterstützt werden, ihre Kinder von Anfang 
an gesund zu ernähren. 

Ernährung von Kindern zwischen einem und drei Jahren 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf 
das Essen ihrer Eltern. Für den Übergang von der Baby - 
zur Familienkost braucht es Zeit, Geduld und Rezepte, die 
den Kleinen schmecken und auch bei den Großen gut 
ankommen. 
Hierzu gibt die BeKi-Fachfrau Ingrid Vollmer-Haug am 
Dienstag, den 21. März von 9:00 – 10:30 Uhr, in der Gesund-
heitswelt in Hausach, nützliche Tipps und vermittelt Anre-
gungen, worauf bei der Ernährung von Kindern zwischen 
einem und drei Jahren besonders geachtet werden sollte. 

Der gesunde Start in die Beikostzeit 
Um die erste Kost geht es dann am Mittwoch, den 22. März 
von 10:15 - 11:45 Uhr, in der Gesundheitswelt in Hausach. 
An diesem Vormittag, informiert Frau Vollmer-Haug junge 
Eltern darüber, wie der Start in die Beikostzeit am besten 
gelingt und was dabei besonders beachtet werden sollte. 
Außerdem steht sie für Fragen rund ums Essen und Trinken 
bei Kindern bis 12 Monaten zur Verfügung. 

Gesund ernährt im Kindergartenalter 
Kinder zwischen drei und sechs Jahren werden immer 
eigenständiger – auch beim Essen. Sie entwickeln ihren 
eigenen Geschmack und probieren Neues aus. Selbststän-
digkeit bei den Mahlzeiten ist ihnen wichtig und für Eltern 
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häufig eine besondere Herausforderung. Im Vortrag am 
Donnerstag, den 23. März von 9:00 – 10:30 Uhr, erhalten 
Eltern nützliche Tipps und Tricks für den Umgang mit 
heranwachsenden Kindern am Familientisch und eine 
ausgewogene Ernährung im Kindergartenalter zwischen 
drei und sechs Jahren. 

Alle Kurse finden in Kooperation mit der Gesundes Kinzigtal 
GmbH statt und sind kostenfrei. Anmeldung unter: 07831 
966670 oder anmeldung@gesundes-kinzigtal.de.

Kreisverein Badischer Imker Mittlerer 
Schwarzwald

Einladung zur Imker-Winterschulung 
Am Freitag, den 24.03.2017 findet abends um 19:30 Uhr im 
Gasthof Ochsen in 77716 Fischerbach, Hauptstr. 58 unsere 
3. Winterschulung 2017 statt.

Das Thema:
Die Bedeutung und Nutzen einer Bienenweide

Redner: Manfred Kraft
     Obmann für Bienenweide beim Landesverband 

Badische Imker

In den letzten Jahrzehnten haben sich die Umweltbedin-
gungen für unsere Bienen und Wildbienen dramatisch 
verschlechtert. Die Bienenweide ist nicht nur eine wichtige 
Nahrungsquelle für Bienen und andere Insekten.
Sie ist auch Deckung und Nahrung für Wildtiere während 
des ganzen Jahres, insbesondere für Vögel, Insekten und 
Säugetiere.
Deshalb sind Bienenweiden in den ausgeräumten Agrar-
landschaften von heute wichtig.
Im Vortrag werden die Auswirkungen des Artenrückgangs 
und der Verarmung der Landschaft thematisiert und es 
werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie wir alle dem entge-
genwirken können.
Eingeladen sind alle Imkerinnen und Imker, aber auch alle 
anderen die sich für dieses Thema Interessieren.
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

Caritasverband Kinzigtal e.V.
Betreuungsgruppe für ältere Menschen in Wolfach
Wir begleiten und betreuen ältere Menschen auch mit 
Gedächtnisproblemen in kleineren Gruppen innerhalb 
ihrer Gemeinde. 
Speziell in unserer Montagsgruppe im Gemeindehaus in 
Wolfach von 14:00-17.00 Uhr haben wir noch wenige Plätze 
frei.

Wir spielen, singen, basteln und regen durch Erzählen 
wieder an „früher“ an. 
Bei Kaffee und Kuchen erleben wir zusammen lustige und 
gesellige Stunden.
Zur Entlastung von Angehörigen besteht ein Fahrdienst. 
Unser Team besteht aus geschulten und bürgerschaftlich 
engagierten Menschen, die gemeinsam mit einer Pflege-
fachkraft das Angebot gestalten.

Die Kosten können über die Pflegekasse erstattet werden. 
Sie haben Interesse? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns 
an!

Willkommen im Team….
Caritas Betreuungsgruppe Wolfach
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren?

Wir suchen für unsere Betreuungsgruppe montags von 
14:00 – 17:00 Uhr weitere engagierte und zuverlässige 
Ehrenamtliche.

Wir bieten:
- eine Einstiegsqualifikation
- Regelmäßige Fortbildungen
- eine Aufwandsentschädigung von 7,- EUR/ Std. 
- Wertschätzung und gemeinsame Aktivitäten

Weitere Informationen und Anmeldung
Heidrun Häfele, 0151 2033 7354
heidrun.haefele@caritas-kinzigtal.de 

BUND ändert Amphibien-Termin
Der BUND für Umwelt- und Naturschutz gibt bekannt, 
dass der Kröten-Vortrag bereits am Donnerstag, 9. März, 
19.30 Uhr in der "Blume" in Hausach stattfindet. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand: Angelika Kalmbach-Ruf

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 14. März 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 16. März 
2017 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk 
Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der 
Evangelischen Kirche. Programm: „Wir basteln Frühlings-
gestecke.“

Kiebitz e.V.
Jetzt Setzlinge anziehen und schon an den Pflanzentausch 
denken
Schon vor dem Frühlingsbeginn juckt es Hobby- und 
Hausgärtner*innen in den Fingern: Die ersten Setzlinge 
können angesät und auf der Fensterbank oder im Frühbeet 
gezogen werden. Wenn alle Pflänzchen sich gut entwickeln, 
übersteigt die Zahl der Jungpflanzen allerdings häufig den 
eigenen Bedarf, aber zum Wegwerfen sind sie zu schade.
Darum bietet das Aktionsbündnis „Gentechnikfreie 
Ortenau“ in Zusammenarbeit mit dem BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau, dem Kiebitz e.V. Haslach und den Enters-
bacher Landfrauen in diesem Jahr erstmals ein Samen- 
und Pflanzentauschfest an. Am letzten Samstag im April 
können Samen, Zwiebeln, Setzlinge oder Ableger von 
Nutz- und Zierpflanzen getauscht, verschenkt oder 
erworben werden. Wichtig ist dabei, dass es sich bei den 
Nutzpflanzen nicht um Hybride, sondern um samenfeste 
Sorten handelt, bei denen auch in der nächsten Generation 
wieder eine erfolgreiche Nachzucht möglich ist. Besonders 
lokale Arten aus dem eigenen Anbau sind sehr willkommen. 
Zusätzlich wird auch professionelles Bio-Saatgut ange-
boten. Daneben gibt es verschiedene Infostände sowie 
Kaffee und Kuchen von den Entersbacher Landfrauen. 
Ergänzt wird das Angebot durch ein naturpädagogisches 
Kinderprogramm und den Vortrag „Vom Glück des Gärt-
nerns“ von Heide Bergmann (langjährige Leiterin der Frei-
burger Ökostation und Buchautorin)
Das Samen- und Pflanzentauschfest findet am Samstag, 
29.04.2017, von 14 -17 Uhr (Vortrag 15 Uhr) auf dem Biohof 
Reber in Unterentersbach statt. 
Fragen dazu beantwortet der BUND Ortenau (Tel. 0781-
25484, bund.umweltzentrum-ortenau@bund.net) oder der 
Kiebitz e.V. (Tel. 07832-4397, info@kiebitz-haslach.de)
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Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Vortrag am 30. März 2017 von 19.00 – 21.00 Uhr 
Für den Fall, dass mal was passiert, wer entscheidet für 
mich, wenn ich durch Krankheit oder Unfall plötzlich nicht 
mehr selbst entscheiden kann? Wie möchte ich am Lebens-
ende versorgt werden? Dieser Kurs ist für alle gedacht, die 
sich darüber informieren wollen, wie man frühzeitig 
Vorsorge trifft. Formulare können zu einer geringen Gebühr 
erworben wer-den. Um Anmeldung unter 07832 706-174 
(VHS) wird gebeten. Es wird ein Unkostenbeitrag von 2,- € 
erhoben. Der Vortrag findet im Mehrgenerationenhaus / 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr.4 statt. Referent: Klaus 
Allgaier, Pflegestützpunkt Ortenaukreis – Außenstelle 
Kinzigtal

AWO Elternschule Kinzigtal
Für alle Veranstaltungen sind rechtzeitige Anmeldungen 
erforderlich!

Aktuell!
Vortrag: Konflikte lösen, in Beziehung bleiben
Mi. 15.03.2017, 19.30h,  Haslach, Psycholog. Beratungs-
stelle, Gebühr 8 €

Kurs: Schnupperkurs Entspannung - verschiedene Techni-
ken lernen
Beginn: 16.03.2017 + 3 weitere Termine, Zell a. Harmers-
bach, Gebühr 40 €

Kurs: Einfach mehr Energie - Kinesiologie für Erwachsene
Beginn: 20.03.2017 + 3 weitere Termine, Wolfach, Gebühr 
39 €

Vortrag: Achtsamkeit – wie kann ich gelassener auf Stress 
reagieren?
Mi. 22.03.2017, 19.30h, Haslach, Psycholog. Beratungs-
stelle,  Gebühr 8 €

Vortrag: Schlüssel der Achtsamkeit in der Kindererzie-
hung
Di. 28.03.2017, 19.30h, Hofstetten, Gebühr 8 €

Eltern und Kind – Natur und Abenteuer: 
Kurs: Schnupperkurs Klettern
Fr. 31,03.2017, Offenburg, Gebühr pro Eltern-Kind Paar  
30 €

Kurs: Traditionelles Bogenschießen - für Vätern mit Kin-
dern
Sa. 01.04.2017, Schuttertal, Gebühr pro Vater+ Kind 55 €

Menü am Feuer - ein etwas anderer Kochkurs in der Lager-
feuerküche
Sa. 06.05.17, 14-19h, Schuttertal, Gebühr 45 € Erw., Kind 
12 € + Lebensmittel

Vortrag: Meine Grenzen - deine Grenzen
Di. 04.04.17, 19.30h Zell a. Harmersbach, Gebühr 8 €

Achtung Zusatzveranstaltung! Vortrag: 
Herausforderung in der Erziehung und Beziehungen in der 
Familie
Di. 25.04.17, 19h, Oberwolfach Kindergarten St. Josef, 
Gebühr 8 €

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de, 
Tel.: 0175/ 808 16 12

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
BiZ & Donna 

Bewerbung (auch Onlinebewerbung)
Neue Möglichkeiten nutzen für aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen
Diese Veranstaltung im Rahmen der Reihe BiZ & Donna 
findet statt am Dienstag, den 21. März 2017 von 9 bis 11 
Uhr im Raum U 70 des Berufsinformationszentrums (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Offenburg, Weingartenstraße 3.
Elke Phillips, Arbeitsvermittlerin der Arbeitsagentur 
Offenburg, informiert rund um das Thema Bewerbung: 
Welche Unterlagen gehören zu einer schriftlichen Bewer-
bung? Welche Bewerbung macht neugierig? Was bedeutet 
elektronische Bewerbung? Was ist bei E-Mail Bewerbungen 
zu beachten? Wie können Online-Formulare genutzt 
werden? 
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei 
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht 
unter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder Tel. 0781 – 
93 93 215. 
Diese Informationsveranstaltung ist Teil der Veranstal-
tungsreihe BiZ & Donna, organisiert von Elke Leibbrand, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 
der Agentur für Arbeit Offenburg.

Krebskranken
Kindern helfen!
Helfen Sie uns helfen!
Direkt neben der Uni-
Kinderklinik Freiburg
unterhalten wir unser aus
Spendenmitteln erbautes
Elternhaus mit 73 Betten.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61664500500006084842 | SOLADES1OFG

• Volksbank Offenburg
DE43664900000050558800 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30682900000001350803 | GENODE61LAH




